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Paderborn. Auf dem Pa-
derborner Schützenplatz 
fand bei hochsommerli-
chen Temperaturen das 
traditionelle Familienfest 
des Paderborner-Bürger-
Schützenvereins von 1831 
statt. Im Mittelpunkt stan-
den dabei die Familien und 
besonders die Kinder. Teil-
genommen haben auch 
Familien der britischen 
Freunde.

Beim Fest der Begegnung 
wurden für die Jüngs-
ten viele Attraktionen und 
Spiele auf dem Schützen-
platz angeboten. Der Hof-
staat des PBSV mit Schüt-
zenkönigin Anne-Katrin 
Zengerling, Schützenkö-
nig Michael Bröckling und 
der Hohen Frau Zeremoni-
enmeisterin Susanne Lippegaus an der 
Spitze ließ es sich nicht nehmen, einen 
Rundgang durch die Kompanien zu un-
ternehmen. 
Einer der Höhepunkte war das Vogel-

schießen in den Kompanien, bei dem die 
Kinder ihre Könige, Königinnen und Prin-
zen ermittelten. Dabei gab es folgende 
Ergebnisse:

Western-Kompanie: König Luca Be-
cker, Königin Angelina Becker, Kronprinz 
Oliver Cheevers-Morgan, Kronprinzes-
sin Chantal Becker, Apfelprinz Kevin 
Dürdoth, Apfelprinzessin Ava Cheevers-
Morgan, Zepterprinz Leonhard Hepers, 
Zepterprinzessin Jill Amedick, Fähnrich 
Samuel Gutt sowie die Fahnensekun-
danten Chiara Asta und Daniel Manutor.

Kämper-Kompanie: König Linus Thie-
nenkamp, Königin Finja Lingscheid, 

Kronprinz Tammo Wiebe, Kronprin-
zessin Amalia Stahl, Apfelprinz I. Leon 
Strassner, Apfelprinz II. Luca Strassner, 
Zepterprinz Justus Cramer, Zepterprin-
zessin Paulina Stahl und die Pagen Le-
onie und Thea Egeler.

Heide-Kompanie: König Eli Kogan-
Wang, Königin Marie Wende, Kron-
prinz Nell Schulte-Fluche, Kron-
prinzessin Ilona Spasolli, Apfelprinz 
Leonidas Denecke, Apfelprinzessin Li-
lli Kogan-Wang, Zepterprinz Fabian 
Klauke, Zepterprinzessin Mia Wende, 
Zeremonienmeister Jonas Bartsch, Ze-
remonienmeisterin Nina Böger und Page 
Aviva Kogan-Wang.

Königsträßer- und Maspern-Kompanie: 
König Oylan May, Königin Aimee Leiken-
jost, Kronprinz Tobias Deitelhoff, Apfel-
prinzessin Sonja Merbecks, Apfelprinz 
David Merbecks und Zepterprinz Sebas-
tian Hein.

Oberst Thomas Spieker nahm unter der 
großen Kastanie am Thron die Proklama-
tion der neuen PBSV-Kinderhofstaate vor. 
Unter den Klängen des Spielmannzuges 
der Heide-Kompanie fand im Anschluss 
als Finale des Familienfestes die Para-
de der Schützen zu Ehren der neuen Kin-
derhofstaate statt - angeführt von Oberst 
Thomas Spieker und den fünf Hauptleu-
ten der Kompanien. www.pbsv.de

erklimmt den Thron!PBSV-Nachwuchs 

Foto: CN / PBSV
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12.355 Euro für todkranke Kinder und 
ihre Familien, die im Kinderhospiz Be-
thel Hilfe und Begleitung erfahren. Mi-
chael „Fitti“ Förster, Repräsentant des 
Chopper-Clubs Paderborn, ist über-
wältigt. Förster, nicht nur Biker, son-
dern Inhaber des Baunternehmes 
Försterbau Paderborn, hat seine Bi-
ker-Freunde und heimische Unterneh-
men um Spenden gebeten, Klinken ge-
putzt und gesammelt. Höhepunkt der 
Aktion: Die „Bike & Rock Show“ im 
Zoo Safaripark am 2. Juli mit Live-Mu-
sik, US-Cars, Biker-Spielen. Jeder, der 
mit dem Bike kam oder ein Motorad-
teil an der Kasse vorzeigte, zahlte nur 
12,50 Euro Eintritt. 2,50 Euro pro Ti-
cket spendete Parkchef Fritz Wurms 
fürs Kinderhospiz.
Die Gesamtsumme geht ohne Abzug 

direkt auf das Konto des Kinderhos-
pizes. So groß die Freude über diese 
grandiose Summe auch ist, Initiator 
Michael Förster kann nicht nachvoll-
ziehen, dass „in unserem Land ster-
bende Kinder und ihre Familien auf 
Spenden angewiesen sind, damit ih-
nen geholfen werden kann.“ Auf der 
abendlichen Party nach der Show im 
Safaripark, im Clubhaus des Chopper-
clubs, stieß er mit seiner Kritik auf of-
fene Ohren und auch auf offene Geld-
beutel.
Förster sammelt weiter, hat dafür eine 
eigene Internetseite eingerichtet www.
chopperclub-kinderspende.de.
Jeder Euro ist willkommen, ganzjährig. 
Nach der nächsten Bike & Rock Show 
am 2. Juli 2017 im Safaripark wird 
wieder gezählt.

Grandioses Ergebnis der 
„Bike & Rock Show“:

12.355 Euro fürs Kinderhospiz Bethel

Ian McDonald, Mitglied des Chopperclub Paderborn, Michael „Fitti“ Förster, Re-
präsentant des Chopperclubs Paderborn und Initiator, Fritz Wurms Chef des Zoo 
Safariparks und Jens Rosenfeld vom Kinderhospiz Bethel (auch Biker – privat).

Paderborn. Das Kulturprisma 
2016/2017 des Kulturamts Pader-
born ist ab sofort erhältlich. In dem Ta-
schenbuch, das in einem neuen Design 
erstrahlt, sind die Veranstaltungsreihen 
des Kulturamts mit kurzen Erläuterun-
gen aufgeführt: Sinfoniekonzerte, Mu-
siktheater, Kammerkonzerte, Schüler-
tribüne, Weltmusik, Seniorenprogramm 
und die „Zauberklang“-Reihe der Städ-
tischen Musikschule. Auch über weite-
re Veranstaltungen wie die Paderborner 
Puppenspielwochen und die Literatur-
tage gibt es Informationen im neuen 
Kulturprisma.
Für Kammermusikfreunde beginnt die 
Konzertsaison am Sonntag, 25. Sep-
tember, mit dem Programm „Der Weih-
bischof als Komponist“ mit Werken von 
Agostino Steffani, der Weihbischof am 
fürstbischöflichen Hof in Schloß Neu-
haus war. Das Musiktheaterprogramm 
beginnt am Mittwoch, 26. Oktober, mit 
der Musical-Komödie „Non(n)sens“.
Wer ein Abo hat, bekommt das Kultur-
prisma in diesen Tagen zugeschickt, 
ebenso die Schulen der Stadt und vie-
le andere Institutionen. Wer es per 
Post nach Hause gesendet bekommen 

Kulturprisma 2016/2017 
erscheint in neuem Design

Alle Veranstaltungen des Kulturamts auf einen Blick

möchte, kann es per Mail anfordern un-
ter kulturamt@paderborn.de oder  un-
ter Tel. (0 52 51) 88 14 99. An vielen 
Stellen der Stadt liegt es aus, so zum 
Beispiel beim Verkehrsverein und bei 
der zentralen Vorverkaufsstelle, dem Ti-
cket-Center am Marienplatz. Bis zum 
Beginn der Veranstaltungsserien kön-
nen Interessierte dort, falls verfügbar, 
auch Abonnements bestellen. 

Das Kulturamt weist zudem darauf hin, 
dass am Samstag, 3. September, der 
freie Verkauf für alle Aufführungen und 
Konzerte im Ticket-Center am Marien-
platz sowie den Vorverkaufsstellen der 
PaderHalle beginnt. Insbesondere die 
Schülertribüne-Vorstellungen sowie 
die Sinfoniekonzerte sind so sehr ge-
fragt, dass nur wenige freie Plätze ver-
fügbar sind. 

Carina Redekop (Praktikantin im 
Kulturamt) präsentiert das neue 
Kulturprisma 2016/17 des Kul-
turamts Paderborn.Bildrechte: Stadt Paderborn

Fotograf: Florian Düker

Paderborn. Nach dem Brand auf dem 
Dach des B-Gebäudes des Pader-
borner Pelizaeus-Gymnasiums am 
frühen Montagnachmittag ist noch 
nicht klar, ob das betroffene Gebäu-
de zeitnah wieder für den Unterricht 
zur Verfügung stehen kann. Das teilt 
die Stadt Paderborn mit. 
„Wir waren heute Morgen mit den 
Verantwortlichen des Gebäudema-
nagement Paderborn (GMP), der 
stellvertretenden Betriebsleiterin Hel-
ga Voß und ihren Mitarbeitern, vor 
Ort und haben uns gemeinsam mit 
der Schulleitung einen ersten Ein-
druck nach dem Brand verschafft“, 

sagt Schuldezernent Wolfgang Wal-
ter. Nun müsse ermittelt werden, wie 
es um die Statik des vom Brand be-
troffenen Gebäudeteiles, in dessen 
Räume Rauch und Löschwasser ein-
gedrungen sind, bestellt sei. „Das 
GMP wird ab heute Nachmittag ver-
schiedene Messungen zur Raumluft 
und Feuchtigkeit  im zweiten Gebäu-
deteil vornehmen“, sagt Walter, der 
auf ein positives Ergebnis hofft. Klar 
zu sein scheint jedoch, dass der linke 
Teil des Gebäudes nach Augenschein 
zunächst nicht für den Unterricht zur 
Verfügung steht; ob Unterricht im 
rechten Teil noch möglich ist, hängt 

von den Messungsergebnissen ab, 
die im Laufe der Woche erwartet 
werden.
Während im Bedarfsfall für die Klas-
senräume der achten Jahrgangsstu-
fe kurzfristig Ersatz gefunden wer-
den kann, gestaltet sich dies für die 
naturwissenschaftlichen Fachräu-
me schwierig. Sollten die Fachräume 
nicht genutzt werden können, müs-
se man sich mit Vertretern der inner-
städtischen Schulen an einen Tisch 
setzen und gemeinsam nach Lösun-
gen suchen, so der Schuldezernent. 
„Ich hoffe allerdings, dass es gar 
nicht erst soweit kommt.“

Messungen nach Brand am Pelizaeus-Gymnasium 
Gebäudemanagement überprüft Statik des B-Gebäudes

Paderborn. Die Schultüte ein zwei-
tes Mal auspacken: Darauf freuten 
sich viele Erstklässler am vergange-
nen Samstag. Denn auf dem Pader-
borner Wochenmarkt konnten sie sich 
ihre Schultüte gratis ein zweites Mal 
mit gesundem Obst und Gemüse fül-
len lassen. „Ich bin begeistert, wie gut 
die Aktion von den Kindern und El-
tern angenommen wurde“, sagt Be-
ate Rodenbröker, Sprecherin des Pa-
derborner Wochenmarkt-Vereines. Ihr 
Gemüsestand des eigenen Gärtnerei-
betriebes aus Paderborn gehörte zu ei-
nem der 15 Marktstände, die sich an 
der Aktion beteiligt hatten. 
Auch Marco Lindhauer, Vorsitzender 
des Wochenmarkt-Vereins, ist zufrie-
den: „Zeitweise fühlte ich mich, als 

wäre ich auf dem Schulhof und nicht 
auf dem Wochenmarkt“, schmunzelt 
der Besitzer eines Kartoffelstandes 
und freut sich, dass auch die zwei-
te von drei Aktionen im „Jahr des Kin-
des“ ein voller Erfolg war. Der Wo-
chenmarkt komme wieder in Mode, 
meint Lindhauer. „Mit solch kreativen 
Ideen wollen wir gezielt die Familien 
ansprechen. Uns ist bewusst, dass wir 
die Stärken des Wochenmarktes stär-
ker kommunizieren müssen. Regiona-
le, hochwertige und vor allem frische 
Produkte sowie Fachverstand bei den 
Verkäufern und die persönliche An-
sprache der Kunden - das ist es, was 
uns vom Supermarkt abhebt“, sagt 
Lindhauer und erklärt: „Da wir selbst 
produzieren, entscheidet bei uns der 

Geschmack und nicht irgendeine In-
dustrienorm.“ Da könne eine Gurke 
auch mal krumm sein oder ein Ei nicht 
in die Güteklasse passen. 
Als nächste Aktion für die jüngsten 
Marktbesucher sei im Herbst ein Kür-
bis-Schnitzen geplant. „Wir sind be-
reits mitten in der Vorbereitung“, sagt 
Lindhauer. 
„Auf‘s Markt gehen“, wie es in bestem 
Paderbörnsch heißt, lohnt sich jedoch 
an jedem Markttag. Der Paderborner 
Wochenmarkt findet mittwochs und 
samstags statt. Er erstreckt sich von 
der Abdinghofkirche bis zum Neptun-
brunnen auf dem Marktplatz. Die Öff-
nungszeiten sind mittwochs von 7 bis 
13 Uhr und samstags von 7 bis 13.30 
Uhr.

Erstklässler freuen sich über Obst und Gemüse
Schultüten-Aktion auf dem Wochenmarkt ein voller Erfolg

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de
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Büren-Wewelsburg. (dg) Aller guten 
Dinge sind drei? Nicht, wenn es um 
das Thema Open-Air-Kino im Kreis Pa-
derborn geht. Denn jüngst lockte zum 
vierten Mal ein entsprechendes Event 
zu einer ungewöhnlichen Abspielstät-
te. Diesmal zur nahe Büren gelegenen 
Wewelsburg, wo der Burggarten zum 
Kinosaal umfunktioniert wurde. Ge-
nauer gesagt zum Freiluftsaal, in dem 
450 Besucher Platz fanden. Mehr ging 
nicht, stieß die Örtlichkeit doch an ihre 
Auslastungsgrenze. Kein Wunder, zo-
gen die hochsommerlichen Tempe-
raturen doch etliche Menschen nach 
draußen. Die letzten Sommertage las-
sen sich nun mal am Besten unterm 
Sternenhimmel verbringen. Ein Hoch 
auf laue Sommernächte. Und ein Hoch 
auf die französische Wohlfühlkomödie. 
Die kam in der malerischen Umge-
bung der Wewelsburg zu Ehren. Ver-
antwortlich zeichnete das Paderbor-
ner Cineplex-Kino, dass eine Kopie 
des Films „Birnenkuchen mit Laven-

del“ an den Start brachte. Folglich ging 
es in die Provence, wo sich eine kon-
ziliante Liebesgeschichte anbahnte. 
So ähnlich wie die Liebesgeschich-
te zwischen der Wewelsburg und dem 
Open-Air-Kino. Beides verlangt nach 
einer Intensivierung. Und nach einer 

Birnenkuchen für 450 Menschen
Open-Air-Kino in Wewelsburg

Entspannung im Sitzen: Die Besucher erwarten den Beginn des Films.
Foto: Dietmar Gröbing

Fortsetzung. „Wenn das Kreismuse-
um möchte, waren wir nicht zum letz-
ten Mal hier“, freute sich Cineplex-Ki-
noleiter Thilo Pickartz über das „super 
Ambiente“ und sprach sich zugleich 
für eine Neuauflage im kommenden 
Jahr aus. 

Paderborn. „Häufig empfangen wir 
hier im Rathaus Austauschschüler, 
aber Besuch aus China ist sehr selten. 
Ich wünsche Ihnen eine wunderschö-
ne Woche in Paderborn“, begrüßte der 
stellvertretende Bürgermeister Die-
ter Honervogt am Montag die chine-
sischen Gäste. Zehn Schüler und zwei 
Betreuer aus der Paderborner Part-
nerstadt Qingdao, südlich von Peking, 
fanden sich im historischen Rathaus 
ein und verfolgten die Präsentation des 
stellvertretenden Bürgermeisters auf-
merksam. Jürgen Thieke, Lehrer am 
Gymnasium Schloß Neuhaus, über-
setzte den Vortrag über die Geschich-
te, Besonderheiten und Sehenswürdig-
keiten der Stadt für die Schüler.
Humorvoll und informativ stellte der 
stellvertretende Bürgermeister den 
Gästen die Domstadt vor. „Ich schä-

me mich fast, wenn ich Besuchern 
aus China die Einwohnerzahl Pader-
borns zeige“, scherzte Honervogt in 
Bezug auf den deutlichen Unterschied 
zur Partnerstadt Qingdao, in der zur-
zeit ungefähr 3,5 Millionen Menschen 
leben. Des Weiteren informierte er die 
Zuhörer über Paderborner Sehenswür-
digkeiten wie Dom und Dreihasenfens-
ter, betonte Paderborns Stellenwert 
als Computer-, Einkaufs-, Kultur- und 
Sportstadt und brachte den Gästen 
traditionelle Feste wie Libori oder Kar-
neval näher. 
Die chinesischen Schüler, welche die 
Klassen 10 und 11 besuchen, zeigten 
sich sehr interessiert. Nachdem die 
deutschen Schüler vom Gymnasium 
Schloß Neuhaus bereits in Qingdao zu 
Besuch waren, verbringen jetzt die chi-
nesischen Gäste eine Woche in Pader-

born. Untergebracht sind sie bei ihren 
Gastfamilien, wo sie den Alltag und die 
deutsche Kultur näher kennenlernen 
sollen. Zu den Unternehmungen zäh-
len unter anderem eine Stadtführung, 
Besuche des Schlossparks in Schloß 
Neuhaus und der „Dr. Oetker Welt“ in 
Bielefeld sowie des Freilichtmuseums 
in Detmold. Auch sportliche Aktivitäten 
wie Bowling oder Minigolf hat Gymna-
siallehrer Jürgen Thieke für die Schü-
ler vorgesehen. 
Die Partnerschaft zwischen Pader-
born und Qingdao besteht bereits seit 
mehr als zehn Jahren. Im Herbst wer-
den die nächsten Paderborner Schü-
ler China besuchen. Dieter Honervogt 
sagte mit einem Augenzwinkern: „Ich 
wünsche mir, als Stellvertreter anstelle 
des Bürgermeisters nach Qingdao rei-
sen zu dürfen.“

Chinesische Gastschüler besuchen Paderborn
Stellvertretender Bürgermeister Honervogt empfängt Gäste aus Qingdao

Paderborns stellvertretender Bürgermeister Dieter Ho-
nervogt (vorne Mitte) und Jürgen Thieke, Lehrer am 
Gymnasium Schloß Neuhaus (hinten, 2. von links), 
stellen den chinesischen Austauschschülern Pader-
born vor.

Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Florian Düker

Nutten, Koks und frische Erdbeeren 
„Nutten, Koks und frische Erdbeeren“ heißt die Überschrift eines harmlo-
sen Programms in der Stadthalle Delbrück. Tatsächlich geht es am 03. Ok-
tober 2016 um die Geschichte des deutschen Schlagers.
Womit kriegt man auch die allerlahmste Fete auf Touren und was singt sich 
auch nach dem 9. Bier und dem 4. Hugo noch locker mit? Klar – Deut-
sche Schlager.
Hitparade, Disco, Heck, Holm und Heino sitzen nicht im Zug nach Nirgend-
wo, son-dern auf ewig in allen Köpfen. Viele Erin-nerungen, Geschichten 
und Anekdoten, aber auch schwachsinnige Texte, haar-sträubende Lieder 
und Unglaubliches. All das bringen zwei, die sich auskennen, dem Publi-
kum näher: Mary Ross – Schlagerikone, Grand-Prix-Teilnehmerin und Hit-
paraden-Dauergast – und Wolfgang Trepper – der Schlagerexperte mit der 
Lizenz zum Text töten.
Mary Roos und Wolfgang Trepper wissen, um was es hinter den Kulissen 
des deut-schen Schlagers geht und ging, nämlich um:
NUTTEN, KOKS UND FRISCHE ERDBEEEN
Ein Abend, den niemand vergisst. Ein Muss für alle, die den Schlager mö-
gen und Lieder und Geschichten von Mary Roos erwarten. Aber auch ein 
Muss für alle, die den Schlager nicht ausstehen können und sich freuen, 
das Trepper die Lieder nach Strich und Faden zerlegt.
Karten für diesen Schlager-Abend gibt es unter der Rufnummer 05250 / 
984141, im Internet unter www.stadthalle-delbrueck.de, in allen Vorver-
kaufsstellen oder an der Abendkasse.
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Katharinenmarkt    
in Delbrück vom 16.09. - 19.09.2016

Viele tausend Menschen besuchen alljährlich das überregional bekannte und beliebte 
Delbrücker Volksfest.

· Festzelthalle mit Biergarten und großem Musik- und Unterhaltungsprogramm

· Freitag: 20 Uhr: „Fete auf der Käthe“

· Samstag: „Delbrück tanzt…“

· Sonntag: Seniorennachmittag, Ausklang im Biergarten

· Montag: 10 Uhr: Oktoberfest Delbrück, anschließend 

  Katharinenmarkt-Ausklang im Biergarten

· Montag: 21 Uhr: Großes Höhenprachtfeuerwerk

· Wirtschaftsschau mit mehr als 130 Ausstellern

· Bauernmarkt mit über 100 Anbietern (Samstag und Sonntag 

  rund um das Rathaus)

· Kirmes mit Krammarkt auf 1.500 Meter – Rundkurs 

  (Auch in diesem Jahr fahren am Katharinenmarkt-Freitag alle 

  Fahrgeschäfte von 15.00 – 15.15 Uhr zum Nulltarif!)

  Katharinenmarkt-Lotterie (Viele wertvolle Preise, u. a. 2 neue PKW,     

  8 Motorroller und 2 E-Bikes)

· Großer Kinderflohmarkt (Samstag und Sonntag)

· Festumzug mit weit über 100 Gruppen (Samstag)

· Kulinarisches „Alt Delbrück“ in 10 Fachwerkhäusern

· Verkaufsoffener Sonntag

Überall gilt das Motto: Eintritt frei! – „Katharinenmarkt in Delbrück“

Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß 

auf dem 
Katharinenmarkt!

Auch in diesem Jahr werden die Del-
brücker Einzelhandelsgeschäfte am 
Katharinenmarktsonntag geöffnet 
sein und ihr attraktives Angebot prä-
sentieren.

Am Sonntag 
von 13-18 Uhr verkaufsoffen!

Neuheiten und Bewährtes, Spezialitä-
ten und Vergnügungsangebote für je-
des Alter, jeden Geschmack und jeden 
Geldbeutel werden den Wiemenkamp 

und die Boker Straße vier Tage lang in 
eine Bummelmeile verwandeln. 117 
Schausteller und Krammarktbeschi-
cker präsentieren in diesem Jahr ihre 

Angebote.

Kirmes- und Krammarkt-Organisator 
Wilfried Nolte hat schon zu Jahres-
beginn die Verträge mit den Schau-
stellern abgeschlossen und kann ein 
abwechslungsreiches Programm für 
die ganze Familie präsentieren. Allein 
12 attraktive Fahr- und Laufgeschäfte 
werden für Kurzweil sorgen.

Kirmes und Krammarkt sind so auf-
gebaut, dass man in einem Rundgang 
mit 1.500 Frontmetern alles besuchen 
kann.

VIEL 
SPASS!

In entspannter Atmosphäre können 
die Besucherinnen und Besucher des 
Katharinenmarktes in den Delbrücker 
Fachgeschäften von 13 bis 18 Uhr 
nach den neuen Herbsttrends stö-
bern. Dabei ist für eine fachliche Be-
ratung natürlich gesorgt. Am Sams-
tag öffnen viele Geschäfte in der 
Innenstadt bis 18 Uhr.

Der Innenstadtbereich (Oststraße ab 
Elli-Markt  - Thülecke - Alter Markt - 
Lange Straße bis Einmündung Süd-
straße) ist deshalb am Sonntag ab 

11 Uhr für den Fahrzeugverkehr ge-
sperrt.

Am Samstag wird die Innenstadt von 
der Oststraße ab Elli-Markt  - Thüle-
cke - Alter Markt - Lange Straße bis 
Einmündung Rietberger Straße ge-
sperrt sein.

BAUERNMARKT

17. und 18. September 2016

Raiffeisen-Markt Delbrück
Raiffeisen Centrale Delbrücker Land eG 

Verkaufsoffener Sonntag am 18.09.2016 von 13.00-18.00 Uhr

Neue Herbstware eingetroffen !

McCulloch Laubbläser / 
Sauger  GBV 345

Albatros 4 in 1 Pilotenjacke 
„ALLROUNDER“  
Wasserabweisendes Obermaterial, ab-
nehmbare Ärmel und herausnehmbares 
Faserpelzfutter, auch als 
leichte Weste tragbar. 
versch. Farben

s e a ess e a es

44.99 
 Raiffeisen Centrale Delbrücker Land eG · 33129 Delbrück · 

Lipplinger Straße 7  · Telefon 05250 / 99769-0 · www.raiffeisenmarkt-delbrueck.de

199.99 
 

Effi ziente und handlicher 
Laubsauger/-bläser der sich mit nur 
einer Hand bedienen lässt und bietet 
Ihnen gleich 3 Funktionen.

gg
10% Rabatt

auf alle Marktartikel!
(ausgenommen: Tabakwaren, Telefonkarten)

gültig nur am SonntagArbeitsweste  
wasserabweisendes Obermaterial, 
Brusttasche und Schubtaschen mit 
Klettverschluss, hochschließbarer 
Frontreißverschluss, 
Farben: schwarz oder 
blau

Warmfl eecejacke  
dick wattiertes Steppinnenfutter, 
Obermaterial: 100% Polyester-
Fleece, 280 g/m²,
Futter: 100% Nylon, 
gesteppt, wattiert 
Farbe: schwarz oder oliv

y stery teer

29.99 
 

rerrrrrrrrereeerrrre  rereeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrr

19.99 
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(djd). Jeder Mensch hat seinen eigenen 
Stil und eine ganz persönliche Vorstel-
lung davon, wie er am liebsten wohnen 
möchte. Ebenso wichtig wie die Ver-
wirklichung dieser Wünsche ist vielen 
Bauherren auch die Planungssicherheit 
- Budget und Zeitrahmen sollen einge-
halten werden.

Ebenerdige Verbindungen
Auch Sandrine und Jean Cartier aus dem 
Elsass wünschten sich ein freigeplantes 
Haus aus der Feder eines Architekten, 
das sich von den traditionellen Häusern 
unterschied - wollten sich aber nicht um 
alles kümmern müssen. Ihr rund 150 
Quadratmeter großes Haus mit Flach-
dach fällt durch den Kontrast zwischen 
Holzverschalung und Putzfassade auf, 
fügt sich aber gleichzeitig harmonisch in 
die Umgebung ein. "Ein Swimmingpool 
im Garten war uns ebenso wichtig wie 
schwellenlose Übergänge von den Fens-
tertüren im Erdgeschoss nach draußen 
zur Terrasse", erzählen die beiden. Von 
den zahlreichen Ideen des Architekten 
ließen sich die Cartiers inspirieren - und 
griffen etwa die Verklinkerung der Fassa-
de im Inneren des Hauses auf. Nachdem 
die Planung stand, konnte das Paar, das 
mit dem Fertigbauspezialisten Weber-
Haus gebaut hat, sein Zuhause schnell 
und schlüsselfertig realisieren: "In der 
Siedlung waren wir die Letzten, die mit 
dem Bau begonnen haben und die Ers-
ten, die einziehen konnten." Unter www.
weberhaus.de gibt es weitere Informati-
onen.

Drei Dachformen
Drei Dachformen und viel Licht in al-

len Räumen - einen außergewöhnlichen 
Wunsch konnten sich auch John und Jo-
die McAllister in der irischen Hauptstadt 
Dublin erfüllen. Ihr neues Haus, das 
ebenso vom badischen Fertigbauspezia-
listen gebaut wurde, steht im Garten der 
Nachbarn. Die vielen bodentiefen Fens-
ter bieten einen schönen Ausblick auf die 
grüne Natur - und das mitten im Stadt-

zentrum. Nicht alltäglich sind die drei 
Dachformen über der insgesamt 280 
Quadratmeter großen Wohnfläche. Als 
Architekt wollte McAllister bewusst Kon-
traste erzielen und Dramatisches schaf-
fen: "Mit dem Haus in Holzbauweise 
konnten wir unsere Vorstellung von ener-
gieeffizientem Bauen und smartem De-
sign zentrumsnah umsetzen."

BAUEN OHNE KOMPROMISSE

Foto: djd/WeberHaus.de

EXPERTEN FÜR 
TRAUMHAFTES WOHNEN

Einen großen Teil seines Lebens ver-
bringt man in den eigenen vier Wän-
den, deshalb sollte es dort auch be-
sonders schön und wohnlich sein. Im 
Laufe der Zeit verändern sich aber die 
Wünsche, die Geschmäcker und auch 

die Bedürfnisse. Auch die Technik und 
die Möbelindustrie sorgt für einige Ver-
änderungen, man denke nur an die 
Flachbildfernseher, an LED Beleuch-
tungselemente, an ergonomische Ba-
dewannen oder intelligente Küchen-

systeme. Es gibt so viele tolle neue 
Innovationen die Ihr Zuhause noch 
schöner, wohnlicher und wertiger ma-
chen können. Unsere Wohnexperten 
sind die Fachleute um Ihre Träume und 
Ideen in Sachen Wohnen umzusetzen. 

Budget & Zeitrahmen im Blick

(djd). Mit einem frei geplanten Ar-
chitektenhaus in Fertigbauweise 
aus Holz wie etwa von WeberHaus 
können Bauherren ihre individuel-
len Stilvorstellungen verwirklichen. 
Der Architekt kann dabei frei gewählt 
werden - ebenso kann man vorhan-
dene Pläne einbringen oder die Pla-
nung direkt einem Experten vom Fer-
tigbauspezialisten überlassen. Der 
Bauherr muss sich nicht selbst um 
die Koordination des Architekten 
und der verschiedenen Handwerks-
betriebe kümmern und kann sicher 
sein, dass der geplante Budgetrah-
men eingehalten wird. Mehr Informa-
tionen findet man unter www.weber-
haus.de.
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Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Anti-Aging 
   für die Wände
(djd). Viele Renovierer kennen die ärgerliche Situation: Kaum ist die 
Farbe an der Wand getrocknet, gibt es schon die erste Schramme. Um 
dies zu verhindern, verfügen moderne Materialien über einen speziel-
len Oberflächenschutz. Bei den matten Trendfarben von Schöner Woh-
nen-Farbe etwa werden ärgerliche Gebrauchsspuren mit dem einge-
bauten Pigmentschutz verhindert: "Touch Protect" heißt die Formel. Ein 
spezieller Zusatz in der Farbe sorgt dafür, dass die Oberflächen nicht 
so schnell Abriebstreifen oder Polierglanz zeigen. Und wenn es doch 
einmal passiert, lässt sich ein kleines Malheur mit einem feuchten Mi-
krofasertuch beseitigen.

(djd). Trends ändern 
sich, in der Mode eben-
so wie in der Innenein-
richtung. Für das Zu-
hause bedeutet das aber 
nicht, dass alle paar 
Jahre die Möbel kom-
plett ersetzt werden 
müssen. "Aus Alt mach 
ganz Neu" - so lautet 
stattdessen das Motto 
für findige Heimwerker. 
"Wer Schränken, Rega-
len und anderen Möbel-
stücken eine neue Ober-
fläche verleiht, verändert 
deren Wirkung im Raum 

komplett. Das macht nicht viel Arbeit, 
bringt aber einen individuellen und ex-
klusiven Look", so Martin Blömer vom 
Verbraucherportal Ratgeberzentrale.
de. Sein Tipp: Man könne etwa auf den 
angesagten Metallic-Look setzen und 
Schränke etwa in Gold oder anderen 
schimmernden Farbtönen neu gestal-
ten. Mit selbstklebenden, sogenannten 
Effektplatten gelinge das ganz einfach.

Effektplatten: Edler Look für den 
Wohnraum
Mit etwas Kreativität und dem passen-

KOMPLETT NEUE WIRKUNG
MÖBEL LASSEN SICH MIT EFFEKTPLATTEN IN 

SCHIMMERNDER METALL-OPTIK VERSCHÖNERN

den Material wird der Heimwerker da-
bei selbst zum Möbeldesigner. Dazu 
werden die Effektplatten beispielswei-
se von Gutta einfach passend mit dem 
Teppichmesser zugeschnitten und 
auf den vorher gut gesäuberten Un-
tergrund aufgeklebt. Aktuell beson-
ders gefragt sind Goldtöne für Mö-
bel im Wohn- und Schlafbereich - aus 
der altbekannten Kommode wird so 
im Handumdrehen ein trendiger Hin-
gucker. Neben Gold sind weitere Me-
tallic-Farben beliebt, attraktiv sind aber 
auch dreidimensionale Oberflächen, 

die mit Prägungen erzielt werden. Die 
Effektplatten sind in vielen Baumärk-
ten und im Fachhandel in einer Breite 
von 100 Zentimetern und in einer Län-
ge von 65 beziehungsweise 260 Zenti-
metern erhältlich. Mehr Informationen 
gibt es unter www.gutta.de.

Fliesenspiegel einfach überkleben
Die Effektplatten verschönern nicht 
nur Möbel, sondern ebenso viele wei-
tere Oberflächen. Auch der Fliesen-
spiegel in der Küche oder im Bad 
lässt sich einfach überkleben. Für 
den Kochraum etwa steht die hoch-
glänzende, schwarze Klavierlack-
optik hoch im Kurs. Dank ihres For-
mats lassen sich mit den Effektplatten 
auch raumhohe Schränke nahtlos be-
kleben. Die Pflege der neuen Oberflä-
chen ist unkompliziert: Ein regelmäßi-
ges feuchtes Abwischen reicht aus, 
damit der Hochglanzlook lange Freu-
de bereitet.

Edler Look ohne viel Aufwand: Ange-
sagte Goldtöne lassen sich mit Ef-
fektplatten ganz einfach auf Möbel, 
Schränke und Regale bringen.
Foto: djd/Gutta Werke

Eine schwarze Klavierlackoptik gibt der Küche einen frischen und exklusiven 
Look. Effektplatten machen die Renovierung einfach. Foto: djd/Gutta Werke

(djd). Ob in der Küche oder im Schlaf-
zimmer: Selbstklebende Effektplatten 
lassen sich im gesamten Haus nutzen, 
um Möbel und Oberflächen zu verschö-
nern. Viele Beispiele und Tipps gibt es 
etwa unter www.gutta.de - hier einige 
Anregungen zum Selbermachen:

- den unansehnlichen Fliesenspiegel in der Küche mit  
 einer Alu-Optik überkleben
- langweiligen Möbelfronten mit Hochglanzelementen  
 mehr Pep verleihen
- Türen verschönern statt auszutauschen
- den Innenraum im Wohnmobil oder Boot  
 neu gestalten
- den Partykeller individuell und trendig einrichten.

Mehr aus der 
    Wohnung machen
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Fr., Sa., So.  09.09.- 11.09.16  von 11 bis 17 Uhr

Morgens, ab ins Büro und abends 
im renovierten Wohnzimmer sitzen. 
Möglich ist das, mit einer fl exiblen 
Decke, von der Firma Plameco. Sie 
bringen ein ganz besonderes Ambi-
ente, in jeden Wohnbereich.

Innerhalb nur eines Tages, sind die 
Decken sauber und ohne große 
„Baustelle“ montiert. Darüber hin-
aus, werden vielfältige Dekor-Varian-
ten angeboten. Decken, die mit die-
sem System modernisiert wurden, 
ob in Wohn- oder Schlafräumen, in 
Küche oder Bad, müssen außerdem 
nie mehr gestrichen werden. 

Das Material ist aus hochwertigem 
Kunststoff, wartungsarm, farbecht, 
langlebig und recyclebar. Darüber 
hinaus feuchtigkeitsbeständig, feu-
ersicher und wärmedämmend. Ganz 
besonders wichtig, für den Einsatz in 
Badezimmern und Schwimmbädern. 
Die Decken sind algen-, bakterien- 
und schimmelhemmend. Plame-

Die Decke als Gestaltungselement
Renovierungen in nur einem Tag

co fl exible Decken, 
eignen sich für den 
Einsatz in Neubau-
ten ebenso, wie zur 
Renovierung. Sogar 
die Gardinen und die 
vorhandene Beleuch-
tung, können in die 
Konstruktion integ-
riert werden. 

Um hohe Räume in 
Altbauten besser zu 
isolieren und den 
Raum harmonischer 

wirken zu lassen, kann
die Decke auch abgehängt
werden.

(djd). Gewünscht war ein strahlen-
des, makelloses Weiß - tatsächlich 
stand am Ende ein unfreiwilliges Fle-
ckenmuster. Heimwerker staunen 
nicht schlecht, wenn sie den An-
strich der neuen Trockenbauwand 
begutachten wollen. Selbst nach 
dem zweiten oder dritten Auftrag will 
die Wandfarbe oftmals partout nicht 
decken. Der Grund dafür: Die Gips-
kartonplatten weisen ein besonders 
hohes Saugvermögen auf, sodass 
übliche Dispersionsfarbe ganz ein-
fach in der neuen Trockenbauwand 
verschwindet. Mit speziellen Farben 

und einer sorgfältigen Vorbereitung 
des Untergrunds können Heimwerker 
dieses Problem jedoch vermeiden.

Untergrund gut vorbereiten
Prinzipiell bestehen zwei Möglichkei-
ten, den Anstrich der neuen Trocken-
bauwand gut deckend zu bewerkstel-
ligen. "Entweder man kümmert sich 
um die richtige Vorbehandlung der 
Trockenbauwand inklusive Grundie-
rung oder wählt gleich eine geeigne-
te Spezialfarbe", erklärt Technikbera-
ter Ralph Albersmann von Schöner 
Wohnen-Farbe. Eine Grundierung 

hebe den Saugeffekt der Gipswand 
auf, bedeute aber einen zusätzli-
chen Arbeitsschritt und einen erhöh-
ten Zeitaufwand. Denn die Vorbe-
handlung müsse zunächst gründlich 
trocknen, bevor der eigentliche An-
strich folgen könne. Wer Trocken-
bauwände mit nur einem Arbeitsgang 
streichen will, sollte stattdessen zu 
Produkten wie dem "Trockenbau-
weiss" von Schöner Wohnen-Farbe 
greifen. Erhältlich sind die Farben in 
vielen Baumärkten, mehr Informati-
onen gibt es unter www.schoener-
wohnen-farbe.com.

TIPPS FÜR HEIMWERKER: 
TROCKENBAUWÄNDE BENÖTIGEN OFTMALS SPEZIELLE FARBENDEN NEUEN ANSTRICH 

GUT TROCKNEN LASSEN
(djd). Damit der neue Anstrich der Wände ein makelloses Bild ergibt, 
sollte der Heimwerker die Farbe gut und langsam trocknen lassen. Im 
Sommer genügt es, für ausreichend Frischluftzufuhr im renovierten 
Raum zu sorgen, im Winter sollte man den Heizkörper erst langsam 
mit niedriger Temperatur wieder in Betrieb nehmen, damit die Farbe 
nicht zu schnell antrocknet. 

Wichtig: In jedem Fall sollte man Zugluft vermeiden. In der Regel sind 
frisch gestrichene Räume nach etwa sechs Stunden wieder nutzbar. 
Weitere Tipps gibt es unter www.schoener-wohnen-farbe.com.

Die Farbe Weiß steht für Klarheit und Sauberkeit - 

gerade im Bad ist sie besonders beliebt.

Foto: djd/Schöner Wohnen-Farbe
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In Form einer großzügigen Spende un-
terstützt der Sozialverband VdK die 
Flüchtlingsarbeit der Stadt Paderborn. 
Bernhard Hölscher, Kreisvorsitzender 
des Verbandes, und seine Stellver-
treter Christine Overkott und Norbert 
Magdanz trafen sich am Mittwoch 
zur Übergabe des Schecks an Vere-
na Kopp, Leitung der Koordinierungs-
stelle für Flüchtlingsangelegenheiten 
Paderborn, und Regina Brinkmann, 
stellvertretende Leiterin der Volks-
hochschule Paderborn.
„Wir freuen uns sehr“, sagte Verena 
Kopp und zeigte sich dankbar für die 
Spende des Kreisverbandes. „Nach in-
tensiven Gesprächen kamen wir darin 

überein, das Geld für niederschwellige 
Sprachkurse zu verwenden. Sprache 
ist ein wertvolles Gut – auch für Per-
sonen ohne direktes Anrecht auf einen 
Kurs, einfach um sich im Alltag bei Be-
hördengängen, Arztbesuchen und in 
der Nachbarschaft verständigen zu 
können.“ 
Dieses Jahr führte die VHS bereits 30 
Sprachkurse durch, die kostenlos für 
Asylbewerber sind. Mehr als 600 Teil-
nehmer haben das Angebot bislang 
in Anspruch genommen – die Lern-
bereitschaft und Motivation ist hoch. 
Ab Oktober 2016 sollen dann die neu-
en Kurse beginnen. Die Vertreter des 
Kreisverbandes sind äußerst zufrie-

den mit der Entscheidung, das Geld 
für neue Sprachkurse zu verwenden. 
„Wir haben uns Integration auf die Fah-
ne geschrieben“, sagte Christine Over-
kott. „Sprache ist der Grundstein da-
für.“

Sozialverband VdK legt "Grundstein für Integration"
Spende in Höhe von 500 Euro wird für Flüchtlingsarbeit der Stadt verwendet

Christine Overkott (links), 
Norbert Magdanz (2. von 
rechts) und Bernhard Höl-
scher (rechts) vom Sozial-
verband VdK überreichen Re-
gina Brinkmann (2. von links) 
und Verena Kopp (Mitte), Lei-
tung der Koordinierungsstel-
le für Flüchtlingsangelegen-
heiten Stadt Paderborn, einen 
Scheck in Höhe von 500 Euro. 

Bildrechte: Stadt Paderborn, 
Fotograf: Florian Düker

Die gemeinnützige Austauschorga-
nisation Youth For Understanding 
(YFU) sucht dringend Gastfamilien 
für 15- bis 18-jährige Austausch-
schülerinnen und Austauschschüler 
aus aller Welt, die in den nächsten 
Wochen in Deutschland ankommen 
und die deutsche Kultur und Sprache 
kennenlernen möchten. Eine Aufnah-
me ist für drei bis elf Monate mög-
lich.
Jährlich kommen rund 600 Jugend-
liche aus 50 Partnerländern mit YFU 
nach Deutschland. In dieser Zeit le-
ben sie in ehrenamtlichen Gastfa-
milien, gehen zur Schule und lernen 
so Land und Leute ganz persönlich 
kennen. Gastfamilien schenken den 
Schülern diese besondere Erfahrung 
und entdecken im Gegenzug eine 
neue Kultur in den eigenen vier Wän-
den. Sie bereichern ihr Familienle-
ben um ein weiteres Familienmitglied 
und schließen internationale Freund-
schaften, die oft ein Leben lang hal-
ten. Ein Unterhaltungsprogramm 
oder besonderer Luxus werden nicht 
erwartet, am meisten zählt die herzli-
che Aufnahme des Jugendlichen.
Sowohl die Gastfamilien als auch die 
Austauschschüler werden von YFU 
auf die gemeinsame Zeit vorbereitet. 

Neben Vorbereitungstagungen in ih-
ren Heimatländern besuchen die Ju-
gendlichen direkt nach ihrer Ankunft 
in Deutschland einen dreiwöchi-
gen Orientierungs- und Sprachkurs 
(OSK). Anschließend reisen sie zu ih-
ren Gastfamilien. Ein OSK findet seit 
Anfang der Woche auch in Paderborn 
mit Schülern aus Thailand statt. Die 
Schülergruppe freut sich sehr, hier ihr 
„Abenteuer Deutschland“ zu begin-
nen und die Stadt zu erkunden.  Wei-
tere Orientierungskurse laufen paral-
lel in ganz Deutschland mit Schülern 

aus Europa, Asien, Südafrika, Latein-
amerika und den USA.
Aktuell sucht YFU noch Gastfamilien 
für rund 20 Schüler, die Mitte Sep-
tember bei ihren Familien eintreffen 
werden.
Wer sich vorstellen kann, einen Aus-
tauschschüler bei sich aufzunehmen, 
kann sich – möglichst bald – bei YFU 
melden unter 040 – 227 002 -778 
oder unter gastfamilien@yfu.de.
Weitere Informationen zum Gastfa-
milienprogramm erhalten Sie unter 
www.yfu.de/gastfamilien.

In Paderborn die Welt entdecken
Dringend Gastfamilien für internationale Austauschschüler gesucht

Paderborn. 50ter Kurs der Altenpfle-
geausbildung startet – insgesamt 52 
Jugendliche beginnen ihr Pflegeaus-
bildung. Das Bildungszentrum St. Jo-
hannisstift feierte am 1. September sein 
50tes Kursjubiläum in der Altenpflege-
Ausbildung. 27 Auszubildende begannen 
ihre dreijährige Ausbildung, in der sie im 
Bildungszentrum theoretisch unterrichtet 
werden und ihre praktischen Erfahrungen 
in den fünf Altenhilfe-Einrichtungen des 
St. Johannisstift oder bei einem der rund 
80 Kooperationspartner sammeln.
„Die Nachfrage nach qualifizierten Fach-
kräften in der Pflege ist in allen Versor-
gungsbereichen immens. Wir freuen 
uns daher sehr, dass wir in diesem Jahr 
zu unserem 50ten Kursjubiläum so viele 
Auszubildende begrüßen können“, sag-
te Robert Böhle, Leitung des Fachsemi-
nars für Altenpflege im Bildungszentrum 
St. Johannisstift. „Wer einmal ein Prakti-
kum in der Altenpflege gemacht hat, ist 
oft Feuer und Flamme für diesen einzigar-
tigen Beruf. Insbesondere, wenn er vorher 
schon andere Branchen kennen gelernt 
hat.“ Gemeinsam mit den 25 Auszubilde-
nen der Gesundheits- und Krankenpflege 
wurden die angehenden Altenpflegefach-
kräfte offiziell am 1. September 2016 in 
einem Gottesdienst begrüßt. „Wir konnten 
in diesem Jahr einen Anstieg der Bewer-
berzahlen in der Altenpflege und Gesund-
heits- und Krankenpflege verzeichnen“, 
berichte Jürgen Grosser begeistert, Ge-
schäftsführung Bildung und Unterneh-
mensentwicklung St. Johannisstift. „Eine 
Entwicklung, die wir sehr begrüßen. Ich 
gehe davon aus, dass dies darauf zurück-

zuführen ist, dass wir in beiden Bereichen 
die ein- und dreijährige Ausbildung anbie-
ten und der Übergang oder Wechsel zwi-
schen den Ausbildungen bei uns leicht 
möglich ist“. So streben einige Auszu-
bildende mit dem Abschluss in der Al-
tenpflegehilfe einen Quereinstieg in die 
dreijährige Fachkraftausbildung zum Al-
tenpfleger oder die Ausbildung in der Ge-
sundheits- und Krankenpflege an. Nach 
Abschluss der Ausbildung arbeiten staat-
lich anerkannte Altenpflegehelfer in stati-
onären oder teilstationären Einrichtungen 
der Altenhilfe, in speziellen geriatrischen 
Versorgungseinrichtungen oder in ambu-
lanten Pflegediensten.
Das Fachseminar für Altenpflege St. Jo-
hannisstift besteht seit 1989. Es ist mit 
mehr als 150 Auszubildenden in der Al-
tenpflege und Altenpflegehilfe die älteste 
und größte Bildungseinrichtung dieser Art 
in Paderborn. Das Bildungszentrum für 
Gesundheits- und Sozialberufe St. Johan-
nisstift ist ein modernes Dienstleistungs-
unternehmen im Bereich der Aus-, Fort- 
und Weiterbildung von Beschäftigten 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Wer 
sich über die Ausbildungen in der Pfle-
ge informieren möchte, kann jeden ers-
ten Mittwoch im Monat um 14 Uhr eine 
öffentliche Infoveranstaltung im Bildungs-
zentrum besuchen. Am Mittwoch, den 
7. September 2016 ist der nächste Info-
nachmittag. Weitere Infos erhalten Inter-
essierte bei Robert Böhle, Leitung Fach-
seminar für Altenpflege, unter Tel. (0 52 
51) 4 01-4 80, E-Mail: r.boehle@johan-
nisstift.de oder auf der Internetseite www.
johannisstift.de.

Jubiläum im Bildungszentrum 
St. Johannisstift
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Alles im grünen Bereich

(djd). Der vielerorts eher nasse Som-
mer 2016 hat auf dem Rasen sichtbare 
Spuren hinterlassen: Staunässe und das 
Auswaschen dringend benötigter Nähr-
stoffe zählen ebenso zu den Folgen wie 
eine weniger starke Wurzelbildung. In ei-
nigen Fällen hat das hohe Maß an Feuch-
tigkeit sogar den Pilzbefall gefördert. 
"Bevor die kalte Jahreszeit Einzug hält, 
braucht das Grün daher eine angepasste 
Pflege. Jetzt ist auch eine gute Gelegen-
heit, die Rasenflächen durch eine Neu-
ansaat für die kommende Saison vor-
zubereiten", sagt Fachjournalist Martin 
Blömer vom Verbraucherportal Ratge-
berzentrale.de. Allerdings sollte der Hob-
bygärtner damit nicht zu lange warten: 
Bevor die ersten Frostnächte kommen, 
benötigen die Rasensamen noch einige 
Wochen, um kräftig austreiben und an-
wachsen zu können.

Die Weichen für das nächste Garten-
jahr stellen
Grundsätzlich ist der Herbst die passen-
de Zeit, um im Garten zu pflanzen und 
zu säen: Denn jetzt sind hohe Tempera-
turen, die jungen Pflanzen sehr zuset-
zen können, nicht mehr zu erwarten. Zu-

dem sind im Herbst regelmäßiger Regen 
und Frühtau fast schon garantiert: Das 
sorgt für die Feuchtigkeit, die Samen 
brauchen, um gut angehen zu können. 
"Im September und Oktober kann sich 
der Rasen somit noch gut entwickeln - 
und uns im kommenden Frühjahr gleich 
zum Saisonstart mit einem dichten und 
kräftigen Grün erfreuen", berichtet Gar-
tenexperte Prof. Dr. Frank Eulenstein 
von Cuxin DCM. Wichtig sei es jedoch, 
hochwertiges Saatgut anzuwenden. Ver-
meintlich preisgünstige Mischungen 
enthielten oft Samen aus Futtergräsern, 
die sehr schnell wachsen. Dadurch kön-
ne es zu Ungleichmäßigkeiten im Rasen 
kommen.

Passende Rasenmischungen finden
Erfahrene Freizeitgärtner wählen die 
Rasenmischung passend zur Verwen-
dungsart und den räumlichen Bedin-
gungen aus. So gibt es etwa bei Cuxin 
DCM mit dem "Rasensamen Spiel und 
Sport" sowie dem "Rasensamen Schat-
ten" zwei Mischungen, die spezielle An-
forderungen erfüllen. Gerade für schat-
tige Plätze ist eine darauf abgestimmte 
Mischung wichtig, während Rasen, auf 

dem gespielt und getobt wird, besonders 
widerstandsfähig sein sollte. Da beiden 
Rasenmischungen bereits ein hochwer-
tiger organischer Dünger zugemischt ist, 
wird das Wachstum von Beginn an un-
terstützt. So können sich schnell Wur-
zeln bilden und der Rasen im Frühjahr 

Im Herbst anpflanzen
Jetzt sollte man Rasenflächen neu anlegen oder Lücken im Grün effektiv schließen

Damit der Rasen gesund und kräftig durch den Winter 
kommt, braucht es im Herbst eine spezielle Düngung. Kalk 
wirkt zudem einer Übersäuerung des Bodens entgegen.
Foto: djd/Deutsche CUXIN Marketing GmbH

Bodenqualität 
im Blick

(djd). Ohne gesunden Boden 
kann auch der Rasen nicht 
kräftig gedeihen. Ein wichti-
ger Maßstab für die Güte des 
Erdreichs ist der pH-Wert. Mit 
Teststreifen, wie sie im Fach-
handel erhältlich sind, können 
Gärtner unkompliziert selbst 
nachmessen. 

Empfohlen für ein kräftiges 
Wachstum des Rasens ohne 
Moos und Filz werden Werte 
von 5,5 bis 6,7. Wenn jedoch 
der pH-Wert zu hoch und damit 
der Boden zu sauer ist, kann 
der Gärtner mit Kalk für Abhilfe 
sorgen. Der "Cuxin DCM Grün-
Kalk" etwa reguliert den pH-
Wert und verbessert die Bo-
denstruktur. 

Mehr Informationen und Tipps 
für die Pflege des Gartens gibt 
es unter www.cuxin-dcm.de.

kräftig in die neue Saison starten. Unter 
www.cuxin-dcm.de gibt es mehr Details 
dazu. Tipp für die Rasenpflege im Herbst: 
Schnittgut und herabfallendes Laub soll-
te man regelmäßig und sorgfältig entfer-
nen. Sonst kann es darunter zu Staunäs-
se und Pilzbildung im Rasen kommen.



Seite 1107. September 2016

Ausflugsziele & Freizeit
Den Sommer genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS

ERHOLUNG

URLAUBURLAU

17.09. – 18.09.2016
Hamburger Bordparty
Feiern und Schlemmen auf der Elbe   

ab 189,- €

02.10 – 08.10.2016
Zauberhaftes Südtirol
Berge, Seen und mediterrane Lebenslust   
 ab 649,- €

15.11. – 16.11.2016
Ulm - Abholung des neuen Reisebusses    
Mit Besichtigung des SETRA Werks  

ab 122,- € 

02.12.-05.12.2016
Adventstage am Tegernsee    
Weihnachtsmärkte in der oberbayerischen 
Seenlandschaft ab 349,- €

02.12. – 04.12.2016
Advent im Spreewald      
incl. Kahnfahrt zum Weihnachtsmarkt in Lehde
 ab 199,- €

09.12 – 11.12.2016
Weihnachtsoratorium im 
Gewandhaus Leipzig     
incl. Abendessen als 3 Gang Menü im 
Auerbachskeller  ab 239,- €

09.12. – 11.12.2016
Adventskreuzfahrt auf Rhein & Main 
Romantische Flusskreuzfahrt zwischen Mainz 
& Würzburg  ab 250,- € 

Bei den Mehrtagesreisen 
erhalten Sie auf der Hinfahrt von 

Ihrem Busfahrer ein schmackhaftes 
Frühstück am Bus serviert.

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg
Tel. 05244 906390 · Fax 05244 9063929

www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“„D

Den „ersten Schritt wagen“ könnte der 
Einstieg in die 6. Marsberger Wander-
woche vom 14.-21. September 2016 
sein. Mit dem bekannt umfangreichen 
Wanderprogramm erfreut sich die 
Marsberger Wanderwoche steigender 
Beliebtheit und ist mittlerweile zu einer 
festen Institution geworden. 
In diesem Jahr sind bereits am Wo-
chenende vor der Wanderwoche zwei 
attraktive Wanderungen als Einstieg 
im Angebot und den krönenden Ab-
schluss bildet die Letzte der 13 Etap-
pen zum Jubiläumsjahr der Hermanns-

höhen am 25. September 2016. 

Das Angebot der  Marsberger Wan-
derwoche  verbindet die Vorzüge der 
schönen Landschaft des Sauerlandes 
und die beeindruckende Geschichte 
rund um die Stadt Marsberg und ihre 
Ortsteile. Eine Kombination, die sich 
Wanderfans von nah und fern nicht 
entgehen lassen sollten! 
Die fachkundigen Wanderführer haben 
keine Mühen gescheut um abwechs-
lungsreiche Routen anzubieten und 
somit den Gästen ein uneingeschränk-

tes Wandervergnügen zu ermöglichen. 
Es locken fantastische Fernsichten bis 
ins Upland, ins Bürener Land und ins 
Diemeltal. 

Alle Informationen zu den einzelnen 
Wanderungen gibt es auf www.wan-
derwoche-marsberg.de.
Das Booklet zur Wanderwoche kann 
bei Stadtmarketing und Wirtschafts-
förderung Marsberg e.V.
Bäckerstr. 8, 34431 Marsberg, 
Tel.: 02992-8200, info@tourismus-
marsberg.de angefordert werden.

„Auch der längste Marsch beginnt mit dem ersten Schritt.“

(djd). Wenn die Tage im Herbst merk-
lich kürzer werden, entfalten viele Städte 
eine ganz besondere Atmosphäre. "Ohne 
sommerliche Besucherheerscharen lässt 
sich etwa ein Rundgang durch die mittel-
alterliche Altstadt von Regensburg - ob 
auf eigene Faust oder im Rahmen einer 
Themenführung - noch intensiver genie-
ßen", sagt Sabine Thiele, Geschäftsfüh-
rerin der Regensburg Tourismus GmbH. 
Die ostbayerische Welterbe-Stadt lockt 
Kulturinteressierte und Genussurlauber 
ganzjährig mit einem abwechslungsrei-
chen Veranstaltungsprogramm.

Schwungvolles Kulturleben
Regensburg verfügt nicht nur über ei-
nen großen Bestand an Baudenkmälern 
aus 2.000 Jahren Stadtgeschichte, son-
dern auch über eine vielfältige Galerien- 
und Museumslandschaft. Das "Kunstfo-
rum Ostdeutsche Galerie" beispielsweise 
beherbergt 2.500 Gemälde und Skulptu-
ren sowie 30.000 Grafiken von Künstlern 
aus den ehemals deutsch geprägten Kul-
turräumen im östlichen Europa - darun-
ter von Berühmtheiten wie Lovis Corinth, 
Käthe Kollwitz und Sigmar Polke. Mit ei-
ner umfangreichen Ausstellung vom 23. 

Oktober 2016 bis zum 26. Februar 2017 
würdigt das Museum das Werk des in 
Rumänien geborenen Schweizer Objekt-
künstlers Daniel Spoerri, in diesem Jahr 
Träger des Lovis-Corinth-Preises. Bei 
den Regensburger Tanztagen vom 5. bis 
zum 28. November wiederum bringen 
regionale, nationale und internationale 
Tanz-Kompanien zusätzlichen Schwung 
ins Kulturleben der Domstadt. Auf www.
tourismus.regensburg.de gibt es weite-
re Informationen zu allen Veranstaltun-
gen und Inspirationen für einen Regens-
burg-Besuch.

Kulturherbst in Regensburg - Die ostbayerische Stadt lockt mit Museen, Galerien und vielen Veranstaltungen

Foto: djd/Regensburg Tourismus GmbH
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07. SEPTEMBER 2016, MITTWOCH

PADERBORN
09:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. 

Lebensjahr, Paderborn-Benhausen, Pfarr-
heim St. Alexius

15:00 Uhr Roboter-Workshop, HNF MuseumsForum, 
Fürstenallee 7

15:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern von 1-3 Jah-
ren, KBS Paderborn, Kinderzimmer

17:00 Uhr Chinesisch Kurs für Anfänger (A1.1), 
Konfuzius-Institut Paderborn, Neuer Platz 4

18:00 Uhr ProstaCura-Gruppe trifft sich! Bespre-
chungsraum, neben der Cafeteria Ambiente 
im Untergeschoss des Brüderkrankenhau-
ses Paderborn, Husener Straße 46

18:00 Uhr HipHop für 10-16-Jährige, Anmeldung: 
Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 - 12 Uhr, 
ansonsten AB oder E-Mail: info@tanzbau.
de, TanzBau, Steubenstr. 27

18:00 Uhr Workshop | Tablet-Computer, Heinz Nix-
dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

18:45 Uhr Chinesisch Kurs für Anfänger mit Vor-
kenntnissen (A2), Konfuzius-Institut Pa-
derborn, Neuer Platz 4

19:00 Uhr mediTANZion – Meditation und freies 
Tanzen, Tanzbau Paderborn, Steubenstra-
ße 27 (Seitenweg Dörener Feld)

20:30 Uhr mediTANZion – Freies Tanzen, Tanzbau 
Paderborn, Steubenstraße 27 (Seitenweg 
Dörener Feld)

08. SEPTEMBER 2016, DONNERSTAG

PADERBORN
14:00 Uhr Lichthofmarkt/Wochenmarkt, Geschäfts-

zentrum Auf der Lieth, direkt neben der St. 
Hedwigskirche

15:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 7-9 Jähri-
ge, Anmeldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - 
Do.: 9 - 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: 
info@tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

16:00 Uhr Modellbau leicht gemacht – 3D-Bäume 
basteln, Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1

16:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-
bensjahr, KBS Paderborn, Kinderzimmer

16:00 Uhr Offene Studienberatung, Fachhochschule 
der Wirtschaft (FHDW), Fürstenallee 5

17:00 Uhr Chinesisch Kurs für Anfänger mit Vor-
kenntnissen (A2), Konfuzius-Institut Pa-
derborn, Neuer Platz 4

18:30 Uhr New Dance für Einsteiger Ü 30 Jahre, An-
meldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 
- 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

18:45 Uhr Chinesisch Kurs für Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen (B1), Konfuzius-Institut Pa-
derborn, Neuer Platz 4

09. SEPTEMBER 2016, FREITAG

PADERBORN
10:45 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys*April-Mai 

2016, Paderborn-Elsen, Pfarrheim St. Dio-
nysius

14:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 3-4-Jähri-
ge, TanzBau, Steubenstr. 27

15:00 Uhr Roboter-Workshop, HNF MuseumsForum, 
Fürstenallee 7

15:30 Uhr SCHLOSSEULEN lesen Kindern vor, 
Schloßbibliothek, Im Schloßpark 20

17:00 Uhr Berufsbegleitendes Master-Studium, 
Anmeldung: Bitte melden Sie sich an: info-
pb@fhdw.de, FHDW - Fachhochschule der 
Wirtschaft, Fürstenallee 5

18:30 Uhr Excel 2010: Grundwissen, HNF Museums-
Forum, Fürstenallee 7

19:00 Uhr Geistliches Konzert für Flöte und Orgel, Kapu-
zinerkirche Paderborn, An den Kapuzinern 5-7

19:00 Uhr Sommerfest der AIDS-Hilfe Paderborn, 
AIDS-Hilfe Paderborn e.V., Friedrichstraße 51

19:00 Uhr U20-Meisterschaft im Poetry Slam, An-
meldung: Der Wettbewerb ist offen, Anmel-
dung und Informationen unter: ruddock@
lektora.de, facebook.com/kultslam oder 
05251 6886809, Kulturwerkstatt Pader-
born, Bahnhofstr. 64

20:00 Uhr Der süsseste Wahnsinn, Freilichtbühne im 
Schlosspark

23:00 Uhr Capitol Party Crash – 6 Parties in einer 
Nacht, Capitol – Club & Events, Leostraße 39

10. SEPTEMBER 2016, SAMSTAG

BÜREN
 Kinderschützenfest, Schützenhalle
10:00 Uhr Pilze der Ringelsteiner Wälder, VVK: An-

meldung: jugendwaldheim-ringelstein@
wald-und-holz-nrw.de oder per Tel.: 
02958-223. Anmeldung für den Kurs ist 
erforderlich, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, Jugendwaldheim Ringelstein, 
Forstweg 3 

PADERBORN
07:00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur 

Gartenschau" im Schloß- und Auenpark
10:00 Uhr EINFÜHRUNG IN DIE THEATERTHERAPIE, 

Theater Paderborn Westfälische Kammer-
spiele, Neuer Platz 6

10:00 Uhr 3, 2, 1... deins! Bücher selbst verlegen, 
HNF MuseumsForum, Fürstenallee 7

10:00 Uhr Spezial-Rassehunde-Ausstellung LCD, 
Marstall-Innenhof im Neuhäuser Schloßpark

10:30 Uhr Schreibwerkstatt, Kinderbibliothek, Ro-
senstraße 13-15

11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information Pa-
derborn

12:00 Uhr Breakdance ab 7 Jahren für Anfänger, An-
meldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 
- 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

13:00 Uhr Breakdance für Fortgeschrittene, Anmel-
dung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 - 
12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

15:00 Uhr Stricken und Häkeln ist angesagt! Atelier 
Eis, Cafe´+ Waffelstube Auf der Lieth, di-
rekt neben der St. Hedwigskirche

16:00 Uhr Großmutters neues Kleid, Kulturwerkstatt 
Paderborn, Bahnhofstr. 64

17:00 Uhr Weweraner Weinfest, Bürgerhaus Wewer
17:00 Uhr DINNER FOR ALL, Theater Paderborn 

Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6
19:00 Uhr "Lord Moad" lässt bitten!, Ratskeller Pa-

derborn, Rathausplatz 1
19:30 Uhr HOMO FABER, Theater Paderborn Westfäli-

sche Kammerspiele, Neuer Platz 6
20:00 Uhr Der süsseste Wahnsinn, Freilichtbühne im 

Schlosspark
21:00 Uhr Flirt Party, Studio Paderborn, Detmolder Str. 1
23:00 Uhr DOS MAS Clubbing, Capitol – Club & 

Events, Leostraße 39

11. SEPTEMBER 2016, SONNTAG

BÜREN
14:00 Uhr Tag des offenen Denkmals: Richter, Pran-

ger, dunkle Keller, Historisches Museum 
des Hochstifts Paderborn, Burgwall 19

15:00 Uhr Öffentliche Führung durch die Daueraus-
stellung „Ideologie und Terror der SS“ in 
der Erinnerungs- und Gedenkstätte We-
welsburg 1933 – 1945, Kreismuseum We-
welsburg, Burgwall 19

PADERBORN
09:30 Uhr Frühstücken wie in Island, Anmeldung: er-

forderlich, Atelier Eis, Cafe`+ Waffelstube 
Auf der Lieth, direkt neben der St. Hedwigs-
kirche

11:00 Uhr Tag des offenen Denkmals, Diözesanmu-
seum Paderborn

11:00 Uhr Buchgemacht?! Der Selfpublisher-Treff, 
HNF MuseumsForum, Fürstenallee 7

11:00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur 
Gartenschau" im Schloß- und Auenpark

14:00 Uhr 6. Spieltag. SC Paderborn 07 gegen Hol-
stein Kiel in der Benteler-Arena

14:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information Pa-
derborn

14:00 Uhr Jubiläums-Familienfest - 50 Jahre SV Po-
seidon, Festwiese hinter der Schlosshalle 
(Schloß Neuhaus)

16:00 Uhr Der Ring für Kinder, Paderhalle
16:00 Uhr THEATERSTARTER 8+, Theater Paderborn 

Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

SALZKOTTEN
10:00 Uhr Historischer Markt 800 Jahre Upsprunge, 

Upsprunge im Ortskern

SCHLANGEN
14:00 Uhr Flohmarkt "Rund ums Kind", Bürgerhaus 

Schlangen

12. SEPTEMBER 2016, MONTAG

BAD LIPPSPRINGE
 Countdownfest auf dem Weg zur LGS

PADERBORN
09:00 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys, Pader-

born, Ev. Johannisstift, Raum: Elterntreff
09:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-

bensjahr, Paderborn-Elsen, Pfarrheim St. 
Dionysius

10:45 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys *Mai 
2016, KBS Paderborn, Kinderzimmer

17:00 Uhr Digitale Bildbearbeitung für Einsteiger, 
HNF MuseumForum, Fürstenallee 7

18:45 Uhr Chinesisch Kurs für Anfänger (A1.1), 
Konfuzius-Institut Paderborn, Neuer Platz 4

19:00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte 
Paderborn, Gymnasium Schloß Neuhaus, 
Eingang Ost (ehem. Haupteingang), Im 
Schloßpark 13

19:00 Uhr New Dance für Fortgeschrittene Jugend-
liche ab 13 Jahren, Anmeldung: Tel.: 
05251/ 543944, Di. - Do.: 9 - 12 Uhr, 
ansonsten AB, E-Mail: info@tanzbau.de, 
TanzBau, Steubenstr. 27

19:30 Uhr Die Geschichte der Astronomie seit Isaac 
Newton, Volkssternwarte Paderborn, Gym-
nasium Schloß Neuhaus, Eingang Ost 
(ehem. Haupteingang), Im Schloßpark 13

13. SEPTEMBER 2016, DIENSTAG

PADERBORN
08:00 Uhr Salah Naoura, Grundschulen der Stadt Pa-

derborn
10:00 Uhr Trauertreff im Stifts-Café, Stifts-Café, Ev. 

Altenheim St. Johannisstift, Reumontstr. 32
14:30 Uhr Tänzerische Früherziehung für 3-4-Jähri-

ge, TanzBau, Steubenstr. 27
15:00 Uhr Informationsveranstaltung zum Studium 

an der Universität Paderborn, Universität 
Paderborn, W-Gebäude, Mersinweg 3

15:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-
bensjahr, KBS Paderborn, Kinderzimmer
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17:00 Uhr Duales Bachelor-Studium (Duales Stu-
dium), Anmeldung: Bitte melden Sie sich 
zum Infoabend an: info-pb@fhdw.de, 
FHDW - Fachhochschule der Wirtschaft, 
Fürstenallee 5

17:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 7-9-Jähri-
ge, Anmeldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - 
Do.: 9 - 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: 
info@tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

17:30 Uhr Besichtigung des Wasserwerks am Die-
besweg, Wasserwerk am Diebesweg

19:30 Uhr Lachend bin ich meines Glückes 
Schmied, VHS, Am Stadelhof 8

20:00 Uhr Schöne neue Medienwelt, wann ist es zu-
viel?, Anmeldung: in der Krabbelstube e.V., 
Tel.: 05251/ 64279, Initiative Krabbelstube, 
Bursfelder Weg 14

14. SEPTEMBER 2016, MITTWOCH

PADERBORN
09:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-

bensjahr, Paderborn-Benhausen, Pfarr-
heim St. Alexius

15:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern von 1-3 Jah-
ren, KBS Paderborn, Kinderzimmer

15:30 Uhr T-Shirt Painting, HNF MuseumsForum, 
Fürstenallee 7

18:00 Uhr HipHop für 10-16-Jährige, Anmeldung: 
Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 - 12 Uhr, 
ansonsten AB oder E-Mail: info@tanzbau.
de, TanzBau, Steubenstr. 27

18:00 Uhr Live und in Farbe: 3D-Druck, HNF Muse-
umsForum, Fürstenallee 7

19:00 Uhr mediTANZion – Meditation und freies 
Tanzen, Tanzbau Paderborn, Steubenstra-
ße 27 (Seitenweg Dörener Feld)

20:30 Uhr mediTANZion – Freies Tanzen, Tanzbau 
Paderborn, Steubenstraße 27 (Seitenweg 
Dörener Feld)

15. SEPTEMBER 2016, DONNERSTAG

PADERBORN
14:00 Uhr Lichthofmarkt/Wochenmarkt, Geschäftszent-

rum Auf der Lieth, neben der St. Hedwigskirche
15:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 7-9-Jähri-

ge, Anmeldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - 
Do.: 9 - 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: 
info@tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

16:00 Uhr Boule für Einsteiger, Stadtbibliothek Pa-
derborn, Am Rothoborn 1

16:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-
bensjahr, KBS Paderborn, Kinderzimmer

16:00 Uhr Offene Studienberatung, Fachhochschule 
der Wirtschaft (FHDW), Fürstenallee 5

17:00 Uhr Treff für schwule, lesbische, bi, queere 
Jugendliche, AIDS-Hilfe Paderborn e.V., 
Friedrichstraße 51

18:30 Uhr New Dance für Einsteiger Ü 30 Jahre, An-
meldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 
- 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

19:00 Uhr Lauschsalon - Annette von Droste-Hüls-
hoff, VHS, Am Stadelhof 8

19:00 Uhr Michael Göring, VVK: in den Linnemann-
Buchhandlungen, Buchhandlung Linne-
mann, Westernstraße 31

20:00 Uhr UCI EVENTS - OPERA AUSTRALIA - TU-
RANDOT, UCI Kinowelt, Kamp 30-32

16. SEPTEMBER 2016, FREITAG

PADERBORN
10:45 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys* April-Mai 

2016, Paderborn-Elsen, Pfarrheim St. Dionysius
14:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 3-4 Jähri-

ge, TanzBau, Steubenstr. 27
15:30 Uhr SCHLOSSEULEN lesen Kindern vor, 

Schloßbibliothek, Im Schloßpark 20
18:30 Uhr Excel 2010: Grundwissen, HNF Museums-

Forum, Fürstenallee 7
19:00 Uhr That´s life -oder wie man den kleinen und 

großen Widrigkeiten des Lebens begeg-
net, Spiegelsaal des Schlosses in Schloss 
Neuhaus

19:30 Uhr Begegnungen, Gewölbesaal im Neuhäuser 
Schloßpark

19:30 Uhr ZWANG DES MATERIALS Premiere, Thea-
ter Paderborn Westfälische Kammerspiele, 
Neuer Platz 6

20:00 Uhr Christian Ehring, Paderhalle
20:00 Uhr Der süsseste Wahnsinn, Freilichtbühne im 

Schlosspark

17. SEPTEMBER 2016, SAMSTAG

BÜREN
14:00 Uhr Wissenschaftliches Symposium: Baukör-

per des Nationalsozialismus – Zur Archi-
tektur im „Dritten Reich“, Burgsaal der 
Wewelsburg, Burgwall 19

20:00 Uhr Auf der Suche nach dem Glück..., Nieder-
muehle, Bahnhofstrasse 20

PADERBORN
07:00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur 

Gartenschau" im Schloß- und Auenpark
10:00 Uhr Tag des Friedhofs & Friedhof im Feuer-

schein, Ostfriedhof
11:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information PB
12:00 Uhr Breakdance ab 7 Jahren für Anfänger, An-

meldung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 
- 12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

13:00 Uhr Breakdance für Fortgeschrittene, Anmel-
dung: Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9 - 
12 Uhr, ansonsten AB oder E-Mail: info@
tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

13:00 Uhr "applekid" Basar für Kinderkleidung und 
Spielzeug, Schützenhof Paderborn

14:00 Uhr Bücher binden, Museum in der Kaiserpfalz, 
Am Ikenberg

16:00 Uhr Abenteuer im Haxtergrund, Kulturwerk-
statt Paderborn, Bahnhofstr. 64

18:00 Uhr Hello Wies’n! Resi Goes Oktoberfest 
Meets After Wies’n Club, Residenz Club & 
Lounge, Marienstraße 1-3

19:30 Uhr ZWANG DES MATERIALS, Theater Paderborn 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

20:00 Uhr Der süsseste Wahnsinn, Freilichtbühne im 
Schlosspark

20:00 Uhr Martin Reinl & Carsten Haffke, Paderhalle
21:00 Uhr Ü40 Party, Studio Paderborn, Detmolder Str. 1
23:00 Uh Saturday Night Club – Cocktail Night w/ 

Dos Hermanos, Capitol – Club & Events, 
Leostraße 39

SALZKOTTEN
19.30 Uhr „Elias“ (Mendelssohn Bartholdy), Sing-

gemeinschaft Salzkotten und Kantorei Bad 
Lippspringe u.a., Kirche St. Marien 

18. SEPTEMBER 2016, SONNTAG

BORCHEN
15:30 Uhr Unter Wasser, Vorverkauf: Kartenreser-

vierung unter 05251-6989628 oder per E-
Mail an info@nelothies.de, Mallinckrodthof 
Nordborchen

BÜREN
16:00 Uhr Orgelvesper „Um Bach herum“, Pfarrkir-

che St. Nikolaus Bueren, Koenigstrasse 19

PADERBORN
10:00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
15:00 Uhr 1000 Jahre Abdinghof, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
16:00 Uhr Sag uns Deine Meinung, VHS, Am Stadel-

hof 8
14:00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information Pa-

derborn
17:00 Uhr Elias“ (Mendelssohn Bartholdy), Kantorei 

Bad Lippspringe und Singgemeinschaft 
Salzkotten u.a., Abdinghofkirche

18:00 Uhr HOMO FABER, Theater Paderborn Westfäli-
sche Kammerspiele, Neuer Platz 6
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eranstaltungskalenderV
19. SEPTEMBER 2016, MONTAG

BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr VHS-Kino: Vom Stummfilm zum Block-

buster, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
09:00 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys, Pader-

born, Ev. Johannisstift, Raum: Elterntreff
09:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-

bensjahr, Paderborn-Elsen, Pfarrheim St. 
Dionysius

10:45 Uhr Elternstart für Eltern mit Babys *Mai 
2016, KBS Paderborn, Kinderzimmer

17:00 Uhr Digitale Bildbearbeitung für Einsteiger, 
HNF MuseumForum, Fürstenallee 7

19:00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte 
Paderborn, Gymnasium Schloß Neuhaus, 
Eingang Ost, Im Schloßpark 13

19:00 Uhr Info-Abend Übergang weiterführende 
Schule (sonderpäd. Unterstützungsbe-
darf), VHS, Am Stadelhof 8

19:00 Uhr New Dance für Fortgeschrittene Ju-
gendliche ab 13 Jahren, Anmeldung: 
Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9-12 Uhr, 
ansonsten AB, E-Mail: info@tanzbau.de, 
TanzBau, Steubenstr. 27

20. SEPTEMBER 2016, DIENSTAG

PADERBORN
10:30 Uhr Kurzfilme: Igel / Wilde Tiere in der 

Stadt, Naturkundemuseum im Marstall, Im 
Schloßpark 9

14:30 Uhr Tänzerische Früherziehung für 3-4-Jähri-
ge, TanzBau, Steubenstr. 27

15:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-
bensjahr, KBS Paderborn, Kinderzimmer

16:00 Uhr Undercover - Im Auftrag des HNF, HNF 
MuseumsForum, Fürstenallee 7

17:00 Uhr Tänzerische Früherziehung für 7-9-Jäh-
rige, Anmeldung: Tel.: 05251/ 543944, 
Di. - Do.: 9-12 Uhr, ansonsten AB, E-Mail: 
info@tanzbau.de, TanzBau, Steubenstr. 27

18:00 Uhr Vortrag: "Kinder stark machen - für ein 
suchtfreies Leben“, Kinderbibliothek, Ro-
senstraße 13-15

19:00 Uhr Miss Germany Lena Bröder, VVK: Linne-
mann-Buchhandlungen, Aula des Gymna-
siums St. Michael, Michaelstraße 17

19:00 Uhr Weg vom Stress, VHS, Am Stadelhof 8
19:30 Uhr Bilder-Vortrag: Libellen in NRW - facet-

tenreiche Neuigkeiten!, Naturkundemuse-
um im Marstall, Im Schloßpark 9

21. SEPTEMBER 2016, MITTWOCH

PADERBORN
09:00 Uhr Job oder Selbstständigkeit - Chancen für 

den beruflichen Wiedereinstieg, VHS, Am 
Stadelhof 8

09:30 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern 1. bis 3. Le-
bensjahr, Paderborn-Benhausen, Pfarr-
heim St. Alexius

15:00 Uhr Kidix für Eltern mit Kindern von 1-3 Jah-
ren, KBS Paderborn, Kinderzimmer

16:00 Uhr Malomat - Der malende Becher, HNF Mu-
seumsForum, Fürstenallee 7

18:00 Uhr 8. Spieltag. SC Paderborn 07 gegen 
Chemnitzer FC in der Benteler-Arena

18:00 Uhr Depressionen im Kindes- und Jugendal-
ter - Gesprächsabend für Eltern, VHS, Am 
Stadelhof 8

18:00 Uhr HipHop für 10-16-Jährige, Anmeldung: 
Tel.: 05251/ 543944, Di. - Do.: 9-12 Uhr, 
ansonsten AB, E-Mail: info@tanzbau.de, 
TanzBau, Steubenstr. 27

18:00 Uhr Infoabend für Eltern zum dualen Studium 
an der FHDW, Anmeldung: Bitte melden Sie 
sich an: info-pb@fhdw.de FHDW - Fach-
hochschule der Wirtschaft, Fürstenallee 5

19:00 Uhr mediTANZion – Meditation und freies 
Tanzen, Tanzbau Paderborn, Steubenstraße 
27 (Seitenweg Dörener Feld)

20:30 Uhr mediTANZion – Freies Tanzen, Tanzbau 
Paderborn, Steubenstraße 27 (Seitenweg 
Dörener Feld)

jeden Mittwoch 
09:00 Uhr Senioren-Gymnastik, DRK-Haus, Det-

molder Str. 174, 33100 Paderborn
19:00 Uhr Yoga, Familienzentrum St. Josef, Im 

Bruch 2a, 33175 Bad Lippspringe, An-
meldung: Tel.: 0176/ 55367011 oder

 E-Mail: barbaragans@gmx.de
15:15 Uhr Interkultureller Jungentreff mit Sport, 

Spiel, Spaß. (6-9 Jahre), DRK-Haus, 
Reumontstr. 63, Paderborn

17:00 Uhr Interkultureller Jungentreff mit Sport, 
Spiel, Spaß. (10-13 Jahre), DRK-Haus, 
s. o.

18:00 Uhr Sportabzeichentraining und –abnah-
me, Kurwaldstadion, Bad Lippspringe

18:30 Uhr Interkultureller Jungentreff mit Sport, 
Spiel, Spaß. (Ab 14 Jahre), DRK-Haus, 
s. o.

jeden Donnerstag
10:00 Uhr Kartenspielgruppe für Senioren mit 

Skat, Rommee und vielen anderen 
Spielen, DRK-Haus, Reumontstr. 63, 
Paderborn

13:00 Uhr Singekreis für Senioren mit musikali-
scher Begleitung, DRK-Haus, s.o.

09:30 Uhr Sprechstunde von Flüchtlingskoordi-
nator Joachim Half, Bad Lippspringe

jeden Freitag
14:00 Uhr Boulen im Park, an der Spielfläche im 

Arminiuspark, Bad Lippspringe
15:30 Uhr interkultureller Mädchentreff des 

Jungendrotkreuzes, DRK-Haus, s. o.
17:15 Uhr interkultureller Mädchentreff des 

Jungendrotkreuzes, DRK-Haus, s. o. 

ab Samstag, den 06.08.2016 
(bis Sonntag, den 01.01.2017)
10:00 Uhr Sonderausstellung tarnen-warnen-

täuschen, Naturkundemuseum im 
Marstall, Im Schloßpark 9

ab Sonntag, den 28.08.2016 
(bis Sonntag, 06.11.2016)
10:00 Uhr Sonderausstellung | KonsumKom-

pass, Heinz Nixdorf MuseumsForum, 
Fürstenallee 7

ab Donnerstag, den 08.09.2016
(bis Sonntag, den 11.09.2016)
12:00 Uhr Paderborn Challenge 2016, Schützen-

hof Paderborn

ab Freitag, den 09.09.2016 
(bis Sonntag, den 11.09.2016) 
ART TdK – Tage der Kunst, Gewölbesaal im Neuhäu-
ser Schloßpark

ab Mittwoch, den 14.09.2016 
(bis Freitag, 23.09.2016)
Aktionstage "Sucht hat immer eine Geschichte", im
Kreis Paderborn

ab Freitag, den 16.09.2016 
(bis Montag, den 19.09.2016)
Katharinenmarkt 2016, Delbrück, Festplatz, Innen-
stadt

ab Samstag, den 17.09.2016 
(bis Montag, 03.10.2016)
Begegnungen, Gewölbesaal im Neuhäuser Schloß-
park, Öffnungszeiten der Ausstellung: Di. bis Sa.: 15 
- 17 Uhr, Sonn- und Feiertage: 11 - 18 Uhr

ab Samstag, den 17.09.2016 
(bis Sonntag, den 18.09.2016)
6. Oldtimertreffen, Rüsings Hof, Hepernstaße 40 in 
Büren

Kinderschwimmkurse im Rolandsbad
Ab dem 10. September

Die PaderBäder bieten in der Zeit vom 10. September bis 15. Oktober in 
der Kleinschwimmhalle des Rolandsbades jeden Samstag zusätzliche Kin-
derschwimmkurse an. 
Ein Kurs für fortgeschrittene Schwimmanfänger - also Kinder, die schon 
schwimmen können, im tiefen Wasser aber noch nicht sicher sind -, fin-
det jeweils von 16 Uhr bis 16.45 Uhr im Rolandsbad statt. Ein Bronze-Kurs 
wird von 15 Uhr bis 15.45 Uhr angeboten. Anmeldungen sind im Internet 
unter www.paderbaeder.de möglich.

Sommerfest der AIDS-Hilfe Paderborn
Paderborn. Die AIDS-Hilfe Paderborn feiert am 09. September 2016 ihr 
traditionelles Sommerfest. In die Räumlichkeiten in der Friedrichstraße 51 
in Paderborn eingeladen sind ab 19 Uhr alle Freundinnen und Freunde der 
AIDS-Hilfe, alle Ehrenamtlichen, aber auch alle Interessierten, die gerne 
mehr von der Arbeit der AIDS-Hilfe erfahren möchten oder selbst ehren-
amtlich tätig werden wollen.
Die AIDS-Hilfe Paderborn ist ein gemeinnütziger Verein, dessen Hauptauf-
gabe die Präventionsarbeit zur Verhinderung von HIV-Neuinfektionen so-
wie die psychosoziale Begleitung und Betreuung HIV-positiver und an Aids 
erkrankter Menschen ist. Zur Erfüllung dieser Aufgaben sind neben dem 
ehrenamtlichen Vorstand zurzeit drei hauptberufliche Fachkräfte einge-
stellt, die auch die Vielzahl an ehrenamtlichen Mitarbeitenden koordinie-
ren. Die AIDS-Hilfe Paderborn ist in der Friedrichstraße 51 zu finden. Bera-
ten, auch anonym, wird telefonisch unter 05251 / 280 – 298 und während 
der Öffnungszeiten (Dienstag und Donnerstag von 09 - 12 Uhr, Mittwoch 
von 15 - 18 Uhr und Freitag von 10 - 13 Uhr).

Entspannung in der Familie
Familienzentrum Wewer NRW bietet 

Informationsabend für Eltern an

„Nun beeil dich doch mal endlich!“ – Zeit ist heute oft Mangelware. Kinder-
garten, Musikschule, Sportverein und weitere Freizeittermine – alles muss 
unter einen Hut gebracht werden. Das ist meistens nur mit einem straffen 
Zeitplan möglich. Einfach nur mal spielen oder trödeln dürfen - das wirkt 
schnell wie vertane Zeit. Doch das täuscht.
Das Familienzentrum Wewer NRW bietet am Mittwoch, 14. September, um 
20 Uhr einen Elterninformationsabend zum Thema „Entspannung in der 
Familie“ in der Räumen der städtischen Kindertageseinrichtung Hinter den 
Höfen an. Zu den thematischen Inhalten des Abends zählen unter anderem 
die Integration von Entspannung in den Alltag und das Erlernen von Spie-
len und Übungen zur Förderung der Entspannung.
Interessierte Eltern können sich ab sofort unter Tel. (0 52 51) 97 49 zum 
Informationsabend anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Informationsabend zum Elternseminar 
"Starke Eltern - Starke Kinder"

Familienzentrum Wewer lädt im Vorfeld ein
Einen Informationsabend zum Elternseminar „Starke Eltern – Starke Kin-
der“ bietet das Familienzentrum Wewer NRW am Montag, 26. September, 
um 20 Uhr in seinen Räumen an. An diesem Abend können sich interes-
sierte Eltern im Vorfeld zu Inhalten, zum Ablauf und den Kosten des Semi-
nars informieren. Ziel des Seminars ist es unter anderem, Eltern und Kin-
der zu stärken, den Umgang miteinander in der Familie zu verbessern und 
die Eltern mit neuen Methoden, Grenzen zu setzen, vertraut zu machen. 
Als Referentin ist Susanne Kaiser von der Kath. Bildungsstätte Paderborn 
eingeladen. Sie übernimmt auch die Leitung des Seminars.
Anmeldungen sind ab sofort unter Tel. (0 52 51) 97 49 möglich. Die Teil-
nahme am Informationsabend ist kostenlos.  
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Am 21. September 2016 
erscheint das

Redaktionsschluss am 14. September 2016

Paderborn. (dg) Wohin geht man, 
wenn die Temperaturen die 30-Grad-
Marke überschreiten? Ins Freibad? In 
die Eisdiele? Nein, ins örtliche Schau-
spielhaus, wo sich zahlreiche Interes-
sierte einfanden. Grund war das The-
aterfest, mit dem das Haus am Neuen 
Platz indirekt die neue Spielzeit einlei-
tete. Abermals galt es, die Öffentlich-
keit auf ungezwungene Weise an die 
Spielstätte und ihre Vorzüge heranzu-
führen. Das sind nicht eben wenige, so 
dass es jede Menge zu bestaunen gab. 
Bevor das Theaterfoyer am Abend in 
einen Tanzsaal umfunktioniert wurde, 
kamen die Besucher innerhalb und au-
ßerhalb des Gebäudes in den Genuss 
ausgewählter Show- und Schauwerte.
Angesichts der parallel angesiedelten 
Museumsnacht hoffte Pressespreche-
rin Karolin Dieckhoff auf eine „Befruch-
tung beider Feste.“ Die trat tatsächlich 
ein, gab es doch nicht wenige Stadt-
bummler, die Beides miteinander ver-
knüpfen. Wie Andrea Langer-Fricke 
und ihre Tochter Charlotte. Während 
sich die Elfjährige bei der ausgelob-
ten Schminkaktion zum Reh umfunk-
tionieren ließ, beobachtete ihre Mut-
ter das interne Geschehen. „Ich finde 
gut, dass es so etwas wie ein Thea-
terfest gibt“, zeigte sich die ehemali-
ge Salzkottenerin und jetzige Berlinerin 
durchaus angetan von den geschäf-
tigen Vorgängen im Schauspielhaus. 
Das präsentiert sich laut Andrea Lan-

ger-Fricke „auf angenehme Weise“, so 
dass eine Rückkehr der Hauptstädte-
rin im kommenden Jahr nicht ausge-
schlossen ist.
Auch wegen der Möglichkeit zur aus-
führlichen Kostümprobe. Perücken, 
Masken und Umhänge aus dem eige-
nen Fundus ermöglichten das Schlüp-
fen in fremde Identitäten und Attitüden. 
Folglich war es für einen begrenz-
ten Zeitraum möglich, das mensch-
liche gegen ein tierisches Antlitz zu 
tauschen. Oder in die Haut einer Fa-
belfigur zu schlüpfen. Alles ohne gro-
ßen Aufwand und selbstverständlich 
kostenfrei. Die Modellierung des ei-
genen Selbst stand auch beim Kin-
derschminken im Fokus. Wobei sich 
die von professionellen Make-up-Ar-
tisten ausgeführten Schminkaktionen 
auf das Gesicht der jungen Proban-
den beschränkten. Die kamen abseits 
der Theaterworkshops auch bei den 
Aufführungen der U13- und U17-The-
aterclubs auf ihre Kosten. Im Fokus 
standen die Inszenierungen „Nacht-
geknister“ und „After Juliet.“ Hinzu 
gesellte sich ein Gastspiel der Thea-
tergruppe „Tobosco“, die dem Wind-
mühlenkämpfer „Don Quijote“ eine 
Huldigung erwies. 
Keinerlei Altersvorgabe unterlagen die 
internen Hausführungen, die einen 
ausführlichen Blick hinter die Kulis-
sen des Theaterbetriebs ermöglichten. 
Auch das anberaumte Statisten-Cas-

Bitte lächeln: Fina und Elise 
machen Werbung für das Fest. 
Foto: Dietmar Gröbing

Menschen auf der Bühne
Theaterfest im Schauspielhaus

ting war eine generationenübergrei-
fende Angelegenheit. Männlein und 
Weiblein, Jung und Alt konnten ihr 
schauspielerisches Talent einbringen 
und sich um eine Rolle in dem T.C. Bo-
yle-Stück „Das wilde Kind“ bewerben 
teilnehmen. Alle gemeinsam ließen am 
Nachmittag Luftballons in den Pader-
borner Himmel steigen. Versehen wa-
ren die bunten Flugobjekte mit indivi-
duellen Wunschkarten, die persönliche 
oder allgemeine Anliegen Richtung Fir-
mament transportierten.

Bad Wünnenberg. (dg) Die meis-
ten Open-Air-Veranstaltungen ste-
hen und fallen mit dem Wetter. Nicht 
so das eintägige Freiluftfestival „Folk 
am Turm.“ Das Ereignis wird witte-
rungsunabhängig von mehreren hun-
dert Interessierten besucht. Weil es 
besondere Musik an einem besonde-
ren Ort bietet. Wie jüngst abermals 
geschehen. Zum elften Mal strömten 
die Menschen aus Nah und Fern her-
bei, um Teil des Ganzen zu sein – ei-
nes musikalischen Ganzen, das sich 
in der Wünnenberger Oberstadt ereig-
nete. In Abänderung hiesiger Gepflo-
genheiten hatte das Event im Garten 
der Gaststätte Wilms nicht nur zwei, 
sondern drei klingende Highlights zu 
bieten. Und einen weitgehend über-
dachten Außenbereich, der Wind und 
Regen zu trotzen vermag.
Das allerdings war nicht nötig, denn 
der Wettergott besaß ein Einsehen 
und lenkte sämtliche Niederschläge 
an Bad Wünnenberg vorbei. Stattdes-
sen konnte man sich an milden Tem-
peraturen und guter Musik erfreuen. 
Unter anderem beigesteuert durch So-
nia Rutstein. Ebenso wie ihr Cousin 
Bob Dylan bevorzugt Rutstein klassi-

sches Songwriting und Songsinging. 
Dabei dürfen politische Botschaften 
nicht fehlen, begreift sich die Dame 
aus Baltimore doch als sendungsbe-
wusste Person. Eine Tatsache, die bei 
den Zuhörern gut ankam. Unter ande-
rem bei Jürgen Franke von der veran-
staltenden Gruppe „Kunst & Kultur.“ 
Der Bob Dylan-Fans bezeichnete den 

Gig als „ein Ereignis.“
Kaum weniger überzeugend fiel der 
Auftritt der irischen Formation „Goitse“ 
(zu Deutsch: Komm her) aus. Vier Her-
ren und eine Dame produzierten Irish 
Folk reinsten Wassers. Der atmete die 
Luft der grünen Insel und ließ sie über 
der Wünnenberger Hochfläche wie-
der frei. Die Folgen waren Luft holen 
und eine unbehinderte Sicht. Vor allem 
auf Sängerin und Violinistin Aine Mc-
Geeny. Die stand nicht nur wegen ihrer 
Doppelfunktion im Zentrum des Kon-
zerts. Allein aufgrund ihrer äußeren Er-
scheinung gebührte der Irin höchste 
Aufmerksamkeit.
Die hatte auch die „Johnny Cash Expe-
rience“ verdient. Obwohl der Zusam-
menschluss gänzlich ohne weibliche 
Beteiligung auskam. Ausschließlich 
Herren reproduzierten das Liedgut ih-
res Idols auf vorbildliche Weise. Dabei 
kam Sänger Joe Sanders dem „Man 
in Black“ sowohl kleidungstechnisch 
wie stimmlich relativ nah. Das war be-
achtlich, aber zugleich auch irritierend, 
weilt der große Johnny Cash doch seit 
13 Jahren nicht mehr unter den Leben-
den. Die „Experience“ verhalf ihm zu 
einer angemessenen Auferstehung.

Musik hat ein Gesicht
Folk am Turm mit weiblichem Anteil

Dunkle Schönheit: Die Irin Aine McGe-
eny singt. Foto: Dietmar Gröbing

Lichtenau-Herbram. (dg) Er kennt die 
Ortsgeschichte wie kaum ein ande-
rer. Deshalb hat er sie niedergeschrie-
ben. Denn Eberhard Krömeke möch-
te der lückenhaften Aufbereitung der 
Herbramer Historie entgegen wirken, 
wozu sich die schriftliche Form bes-
tens eignet. Sein Buch ist ab sofort er-
hältlich. Es trägt den Titel „Beiträge zur 
Geschichte des Dorfes Herbram – Das 
Dorf in Kriegszeiten.“ Fundiert wird die 
Publikation unter anderem durch Zeit-
zeugenberichte, die sowohl aus den 
Jahren 1985 bis 2000 wie aus jüngs-
ter Vergangenheit stammen. Zusam-
men mit Eberhard Krömekes Nieder-
schriften ergibt sich ein Band, das 
knapp 200 Seiten umfasst. Neben 
Textbeiträgen ist es reich bebildert und 
leistet sowohl einen wörtlichen wie vi-
suellen Beitrag.
Eberhard Krömekes Wissen resultiert 
aus seiner Zeit als Herbramer Orts-
chronist und Ortsheimatpfleger. In die-
ser Funktion führte er etliche Gesprä-
che mit lokalen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die ihm zahlreiche Fakten 
aus der Vergangenheit zutrugen. Zu-
sätzlich besuchte Krömeke öffentli-
che wie private Archive und entdeckte 
dort weiterführende Informationen und 
Fotografien. Innerhalb seiner jüngs-
ten Veröffentlichung hat sich Eberhard 
Krömeke auf die erste Hälfte des 20. 
Jahrhunderts konzentriert. Insbeson-
dere der Erste und Zweite Weltkrieg 
werden aus Herbramer Sicht beleuch-
tet und aufbereitet. Das während der 
nationalsozialistischen Herrschaft in 
der Herbramer Flur errichtete Heeres-
tanklager „WiFo“ ist ebenfalls Gegen-
stand der Betrachtung. 
„Herbrams Geschichte sollte nicht ver-
gessen werden“, beschreibt Kröme-
ke seine Motivation, die weiteren An-
schub durch die Tatsache erhielt, dass 
die behandelten Themen „bisher nie-
mand angemessen erfasst hat.“ Grund 
genug für den Pensionär, tief in die lo-
kale Historie einzutauchen. Der Lohn: 
Die Zutageförderung „spannender Ge-
schichten.“ Einige dieser Geschich-

ten beschäftigen sich mit der Rolle der 
Herbramer im Nazi-Deutschland – ein 
bisweilen unrühmliches Kapitel. Und 
eine Thematik, über die „nicht gern ge-
sprochen wird“, wünscht sich Eber-
hard Krömeke von Seiten einiger Leute 
„mehr Interesse an gestrigen Vorgän-
gen.“ Was ebenso für Norbert Vohs 
gilt. Der aktuelle Herbramer Ortsvor-
steher unterstützt Krömeke nach bes-
tem Wissen und Gewissen, weiß aber 
ebenso wie sein Kollege, dass die Ge-
schehnisse von damals „für viele in-
zwischen nicht mehr von Bedeutung 
sind.“
Trotz unfreiwilliger Aussparungen ent-
hält das Buch genügend lesens- und 
sehenswertes Material, welches die 
Geschichte Herbrams auf bestmög-
liche Weise ergänzt. Darüber hinaus 
erteilt es Auskunft über die Empathie 
Eberhard Krömekes hinsichtlich sei-
ner Heimat: „Alles, was Herbram be-
rührt, berührt mich auch.“ Eberhard 
Krömeke hat das 15 Euro teure Buch 
im Eigenverlag veröffentlicht. In erster 
Auflage sind 80 Exemplare verfügbar. 
Bestellt werden können sie bei Kröme-
ke persönlich unter Telefon 05295-17 
05.

Herbram in Kriegszeiten
Eberhard Krömeke legt neues Buch vor

Im Doppel: Autor Eberhard 

Krömeke (links) und Orts-

vorsteher Norbert Vohs prä-

sentieren die Publikation. 

Foto: Dietmar Gröbing
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Keine Angst vor Reifenpannen: 
Ein rechtzeitiger Blick in den Kofferraum zahlt 

sich auf jeden Fall aus
(akz-o) Mit 15% pro Jahr scheint die 
statistische Wahrscheinlichkeit einer 
Reifenpanne eher gering, doch theo-
retisch kann es jeden Autofahrer alle 
sechs bis sieben Jahre treffen. Und 
Reifenschäden passieren immer dann, 
wenn man sie am wenigsten gebrau-
chen kann. Neben Vielfahrern trifft es 
auch Wenigfahrer. Zumeist ist es ein 
Fremdkörper, etwa ein Nagel oder eine 
Schraube, der in den Reifen eindringt 
und die Reifendecke beschädigt. Wer 
mit zu wenig Luftdruck (unter 1 Bar) 
weiterfährt, riskiert, dass der Reifen 
komplett zerstört wird.
Was ist zu tun, um sicher ans Ziel zu 
kommen?
Um auf diese Situation vorbereitet zu 
sein, ist ein Blick in den Kofferraum 
vor Fahrtantritt ratsam. Hat das Fahr-
zeug einen Reservereifen? Er kann den 
Reifen ersetzen, sorgt jedoch aufgrund 
des Gewichts für Mehrverbrauch und 
nimmt unnötig Platz ein. Grund genug, 
dass bereits jedes dritte Auto, das 2015 
in Europa vom Band gerollt ist, stattdes-

sen ein Dichtmittel-Kit für den Pannen-
fall an Bord hat. Ist das Auto schon vier 
bis fünf Jahre alt, empfiehlt es sich, das 
Ablaufdatum des Reifendichtmittels zu 
prüfen, um es rechtzeitig ersetzen zu 
können.
Auch die nachträgliche Umrüstung 
auf die zeitgemäße und komfortablere 
Dichtmittel-Lösung ist möglich. So bie-
tet der Automobilzulieferer Continen-
tal beispielsweise das ContiMobilityKit 
mit Kompressor an. Der Vorteil hier-
bei ist, dass der Autofahrer das Reifen-
dichtmittel und die Luft gleichzeitig über 
das Ventil direkt in den Reifen pumpen 
kann.
Ein weiteres System, von europäischen 
Automobilherstellern bereits 3 Millionen 

Mal im Jahr genutzt, ist das Dichtmit-
tel in einer Quetschflasche ohne festen 
Kompressor (z. B. ContiTireSealant). 
Hierbei wird zunächst das Ventil ent-
fernt, bevor das Dichtmittel manuell in 
den Reifen gequetscht wird. Nachdem 
das Ersatzventil wieder eingesetzt ist, 
wird Luft mittels eines beliebigen Kom-
pressors in den Reifen gepumpt.
Nachdem der Reifen wieder ausrei-
chend Luftdruck hat, empfiehlt sich 
eine langsame Weiterfahrt bei 50 bis 
60 km/h in eine Werkstatt zur dauer-
haften Behebung des Reifenschadens.
Weitere Informationen und Videos zur 
Anwendung der Dichtmittel-Kits fin-
den Sie unter www.continental-mobili-
ty.com/de

Foto: pixabay.de/Continental/akz-o

(djd). Ein Glasschaden am Auto ist 
schnell passiert. Bereits Rollsplit oder 
ein Steinchen, von einem voraus fah-
renden Fahrzeug aufgewirbelt, kann 
eine Macke in der Frontscheibe hin-
terlassen. Die Reparatur sollten Auto-
fahrer sofort in Angriff nehmen. "Denn 
aus kleinen Steinschlagschäden kön-
nen schnell große werden", warnt Wil-
helm Hülsdonk, Bundesinnungsmeis-
ter des Kfz-Handwerks. Schon die 
Fahrt durch ein Schlagloch könne dazu 
führen, dass ein winziger Einschlag 
sich zu einem großen Riss ausweite. 
Ein Autoglasschaden stelle immer eine 
Schwächung der Scheibe dar. Je grö-
ßer der Schaden, desto geringer die 
Schutzwirkung im Ernstfall.

Kleine Macken umgehend reparieren
Ohne Austausch reparabel sind Ma-
cken, bei denen der Krater der Ein-
schlagstelle nicht größer als fünf Mil-
limeter ist und keine strahlenförmigen 
und mehr als fünf Zentimeter langen 
Risse aufweist. Auch die Zwischen-
folie der Verbundglasscheibe darf 
nicht beschädigt sein. Zudem dür-
fen die Schäden nicht im Dichtgummi 
der Scheibe enden und müssen außer-
halb des Fahrersichtfelds liegen. Die-
ses liegt über der Lenkradmitte, ist 29 

Zentimeter breit und wird nach unten 
und oben durch den Wischbereich der 
Scheibenwischer begrenzt. Rund 30 
Prozent der Glasschäden lassen sich 
auf diese Weise reparieren. "Bei allen 
anderen schreibt der Gesetzgeber den 
Austausch vor", erklärt Martin Blö-
mer, Fachautor für Mobilitätsthemen 
beim Verbraucherportal Ratgeber-
zentrale.de. Der Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewerbe (ZDK) 
hat den Monat Mai deshalb zum "Auto-
glas-Monat" ausgerufen. In dieser Zeit 
können Kraftfahrer ihre Frontscheibe 
in allen teilnehmenden Kfz-Meister-
werkstätten kostenlos auf eventuelle 
Glasschäden untersuchen lassen. Un-
ter www.kfz-meister-finden.de gibt es 
eine bundesweite Werkstattsuche.

Glasschäden zahlt die Kaskoversi-
cherung
Eine Steinschlagreparatur in einer Kfz-
Meisterwerkstatt schlägt mit rund 100 
Euro, der Austausch mit Summen ab 
500 Euro zu Buche. In der Regel wird 
der Schaden aber von der Kaskover-
sicherung übernommen. Ist eine Re-
paratur statt des Austauschs möglich, 
verzichten viele Versicherer sogar auf 
die vereinbarte Selbstbeteiligung des 
Fahrzeughalters.

Damit aus einem Loch 
kein Krater wird
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(djd). In Parkhäusern oder auf Parkplät-
zen geht es oftmals eng und hektisch zu. 
Beim Ein- oder Ausparken kann es dann 
schnell passieren, dass man versehent-
lich ein anderes Fahrzeug touchiert und 
bei diesem eine Delle oder einen Kratzer 
im Lack verursacht. Wegen der gerin-
gen Geschwindigkeit handelt es sich da-
bei meist um Bagatellschäden. Muss der 
Verursacher jetzt auf den Geschädigten 
warten, muss er die Polizei rufen - oder 
reicht es, einfach einen Zettel mit der ei-
genen Telefonnummer hinter die Wind-
schutzscheibe des gegnerischen Autos 
zu stecken?

Unfallflucht ist kein Kavaliersdelikt
"Unabhängig vom Schaden muss der 
Unfallverursacher grundsätzlich auf den 
Besitzer des geschädigten Fahrzeugs 
warten", erklärt Thiess Johannssen von 
den Itzehoer Versicherungen. Wer nur ei-
nen Zettel an der Windschutzscheibe des 
geschädigten Fahrzeugs hinterlasse und 
sofort weiterfahre, mache sich generell 
wegen Unfallflucht strafbar. Und dies sei 
kein Kavaliersdelikt - es drohten Geldbu-
ßen, Punkte in der Verkehrssünderdatei 
in Flensburg und unter Umständen sogar 

Beim Einparken touchiert - was jetzt?
Ratgeber: So begehen Autofahrer nach 
einem Parkrempler keine Unfallflucht

der Führerscheinentzug und der Verlust 
des Versicherungsschutzes in der Kfz-
Versicherung.

Wie lange muss der Verursacher auf den 
Geschädigten warten? Der Gesetzgeber 
spricht von einer "zumutbaren Zeit", und 
diese ist wiederum abhängig von der 
Zeit und dem Ort des Geschehens so-
wie von der Schadenshöhe. "Eine halbe 
Stunde sollte die Wartezeit grundsätzlich 
mindestens betragen", betont Thiess Jo-
hannssen, sie hänge aber stark von den 
Umständen ab. Im Einkaufszentrum etwa 
könne man damit rechnen, dass der Ge-
schädigte in absehbarer Zeit zurückkeh-
re, bei der Beschädigung eines anderen 

Fahrzeugs im Wohngebiet mitten in der 
Nacht sei davon eher nicht auszugehen. 
Auf der sicheren Seite sind "Parkremp-
ler", wenn sie nach einer angemessenen 
Zeit die Polizei verständigen und den Un-
fall schildern. "Die Polizei kann über das 
Kennzeichen den Halter des geschädig-
ten Fahrzeugs ermitteln und diesen infor-
mieren", so Johannssen.

Vollkasko: Rückstufung kann teuer 
werden
Für Schäden durch einen Parkrempler 
kommt prinzipiell die Kfz-Haftpflichtver-
sicherung des Verursachers auf. "Hat 
sich der Verursacher unerlaubt vom Un-
fallort entfernt, bleibt der Geschädig-
te nur dann nicht auf den Kosten sitzen, 
wenn er eine Vollkaskoversicherung be-
sitzt", erklärt Thiess Johannssen. Vor ei-
ner Regulierung durch die Vollkasko soll-
te man aber überprüfen, ob dies zu einer 
Rückstufung des Schadenfreiheitsrabat-
tes führt und sich damit der Beitrag er-
höht. "Unter diesen Umständen kann es 
bei einem Bagatellschaden für den Be-
troffenen günstiger sein, die Werkstatt-
kosten selbst zu übernehmen", so Jo-
hannssen.

UNABHÄNGIG VOM 
SCHADEN MUSS DER 
UNFALLVERURSACHER 

GRUNDSÄTZLICH AUF DEN 
BESITZER DES GESCHÄDIGTEN 

FAHRZEUGS WARTEN.

2006 gründete der KFZ-Meister Henryk Kasprzyk das Unternehmen als ein-Mann-Werkstatt im Paderborner 
Osten. Mit der Spezialisierung auf Umrüstung auf Autogas Antrieb traf er einen zukunftsträchtigen Bereich 
und bereits nach wenigen Monaten wurden mehrere Gesellen und Mitarbeiter für das Büro eingestellt. Als die 
dortigen Räumlichkeiten nicht mehr dem Anspruch genügten, erfolgte 2008 der Umzug zum Frankfurter Weg. 
Diese Adresse trug dazu bei, den Bekanntheitsgrad der Firma zu steigern. Von Anfang an hat die Geschäfts-
führung auf die Zusammenarbeit mit den Premiumherstellern von Autogasanlagen gesetzt. Es wurde viel Wert 
auf eine hohe Qualität bei der Umrüstung gelegt, so dass auch nach einer Marktberuhigung in den letzten 
Jahren der gute Ruf weit voraus eilt. Heute ist das Autogas Zentrum Paderborn über die Kreisgrenzen hinaus 
als verlässlicher Partner für alle Fragen um Autogas bekannt. Die Kunden kommen aus dem gesamten Bun-
desgebiet, da sich nur noch wenige Fachwerkstätten in einem ehemals überfl uteten Markt halten konnten. Der 
Kundenstamm ist auf mehrere Tausend angewachsen und viele vertrauen der Werkstatt bereits seit Jahren.

Im Jahre 2013 wurde aus dem Einzelunternehmen eine GmbH und die Erfolgsgeschichte setzte sich fort. Die 
Geschäftsführung wurde zu diesem Zeitpunkt komplett durch Herrn Christoph Zygmunt übernommen. Ende 
2015 verabschiedete sich dann der Altmeister Herr Henryk Kasprzyk in den Ruhestand. Da viele Kunden 
nur noch eine Werkstatt aufsuchen möchten und das Fahrzeug hier komplett betreuen lassen möchten, 
besteht ein großer Anteil der Arbeitsleistung heute aus klassischen Inspektions- und Reparaturarbeiten. 
Und dies beschränkt sich nicht nur auf Fahrzeuge mit Autogas Antrieb.

Folgerichtig fand 2016 eine Erweiterung des Leistungsangebotes statt. Im Mai wurde ein Vertrag mit dem 
Importeur für den Autohersteller LADA unterzeichnet und der Vertrieb dieser Marke in Angriff genommen.

LADA ist ja noch nicht sehr 
bekannt, welche Käuferschaft 
erwarten Sie für diese Fahr-
zeuge?

Christoph Zygmunt: Viele ken-
nen bei LADA vor allem den 
Geländewagen und dieser wird 
auch in der Jägerschaft stark 
angefragt. Auch in den länd-
lich geprägten Regionen au-
ßerhalb des Kreise stößt der 
Taiga auf reges Interesse. LADA hat jedoch auch im PKW-Bereich 
sehr große Schritte zu modernen Fahrzeugen unternommen, so 
dass hier auf Grund des günstigen Einstiegspreises viele Anfra-
gen kommen.Wir sind sehr optimistisch, dass die Marke immer 
bekannter und beliebter wird.

Welche zukünftigen Entwicklungen erwarten Sie für Ihr Unternehmen?

Christoph Zygmunt: Wir waren in den letzten 10 Jahren stets aktiv, um unser Angebot und die 
Serviceleistungen im Sinne der Kundenfreundlichkeit kontinuierlich zu verbessern und dabei 
authentisch und fair zu bleiben. So etwas spüren die Kunden. Insofern konnten wir uns von 
einem ein-Mann-Betrieb zu einem Unternehmen mit 10 Mitarbeitern entwickeln. Derzeit sind 
wir sehr gut aufgestellt. Deshalb arbeiten wir aktuell an Möglichkeiten, unsere Kapazitäten 
zu erweitern. Wir stehen in Verhandlungen, um weitere Flächen für die erweiterten Aufgaben 
anzumieten. Durch die Zusammenarbeit mit LADA erwarten wir positive Impulse für unsere 
Zukunft als KFZ-Meisterwerkstatt. Wir werden auch die Entwicklungen im Bereich von Autogas 
mittragen und durch kontinuierliche Schulung unserer Mitarbeiter stets auf dem Laufenden 
bleiben. Unser 10-jähriges Bestehen ist ein schöner 
Anlass, um Danke zu sagen und die Eröffnung als 
LADA-Vertragspartner ein Ansporn für die Zukunft mit 
neuen Aufgaben und Herausforderungen.
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Jubiläum am 10. September 2016 
im Autogas Zentrum Paderborn

AGZ Autogas Zentrum Paderborn GmbHFrankfurter Weg 70 · 33106 Paderborn
Telefon: 05251 / 50 60 917
Fax: 05251 / 50 60 918
Email: info@autogaszentrumpaderborn.de
www.autogaszentrumpaderborn.de

Am 10.09.2016 stehen 

hier Infostände & Hüpfburg 

und auch für Ihr leibliches 

Wohl wird gesorgt!

Wir stellen Ihnen

am 10.09.2016 die 

LPG Startbox vor!
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Neuer Ausbildungskurs 
TelefonSeelsorge 2017

 „Bier ist unsere Leidenschaft“ – das gilt in Krombach in 
jederlei Hinsicht. Aus natürlichen und sorgsam ausgewähl-
ten Rohstoffen entstehen mit modernster Technik, nach 
handwerklich-traditioneller Braukunst und streng nach dem 
deutschen Reinheitsgebot in Krombach Spitzenbiere von 
höchster Qualität. So auch seit neuestem das Krombacher 
Brautradition Kellerbier. 

Die Braumeister aus Krombach lassen mit ihrem gesamten 
Können, ihrer Hingabe und Leidenschaft mit dem naturtrü-
ben Kellerbier eine alte Brautradition wiederaufl eben. Früher 
war das unfi ltrierte Kellerbier nur den Braumeistern vorbe-
halten, die es direkt vom Fass auf seine Reife und Qualität 
prüften. Heute kann sich jeder über den besonderen Bierge-
nuss freuen.

Gehen Sie auf eine unvergessliche Entdeckungsreise und 
gewinnen Sie eine einzigartige Brauereibesichtigung für sich 
und fünf Ihrer Freunde. Zusammen mit einem Biersommelier 
lernen Sie die Faszination des Bierbrauens kennen wie nie 
zuvor. Verkosten Sie das Kellerbier Urtyp direkt am Lager-
tank und sammeln Sie gemeinsam mit dem Biersommelier 
sensorische Eindrücke von Bier und Speise mit regionalen 
Produkten, wie Höhlenkäse aus Attendorn und Schokoladen-
köstlichkeiten aus Siegen.

Auch die An- und Abreise wird von Krombacher organisiert, 
sodass Sie sich auf einen entspannten Tag voller neuer 
Eindrücke freuen können und einem gemütlichen Ausklang 
in der Krombacher Braustube nichts mehr im Wege steht. 
Um die Neugierde schon vorab zu steigern, bekommen Sie 
zusätzlich ein Sixpack des neuen Kellerbiers nach Hause 
geschickt. Wohl bekomm’s! Informationen unter www.krom-
bacher.de.

Gewinnwert: 1.000 Euro

Einblicke in das 
Krombacher Brauhandwerk

Krombacher Brautradition Kellerbier verlost eine 
private Brauereibesichtigung mit Biersommelier

 

Gewinnen Sie eine exclusive 
Biersommelier-Tour in der 
Krombacher Brauerei!
Einfach eine Postkarte mit Angabe Ihrer Telefonnummer an: 

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 

Stichwort „Krombacher Brauerei“  ·  

Burgstr. 2  ·  33175 Bad Lippspringe

Einsendeschluss: 14. September 2016. 

Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Paderborn. Niko Dembowski hat zum 
1. August die Leitung des AWO-Ju-
gendmigrationsdienstes von Barbara 
Bewer übernommen. Nach dem Stu-
dium der Sozialarbeit und dem An-
erkennungsjahr beim Jugendamt der 
Stadt Paderborn war Dembowski zu-
nächst als Stadtjugendpfleger und 
Leiter des HOT in Salzkotten beschäf-
tigt. 1991 kam er zum Jugendmigra-
tionsdienst des AWO-Kreisverbandes 

Paderborn. Ab dem 1. Januar 2016 
war er dort stellvertretender Einrich-
tungsleiter. Vor dem Hintergrund der 
wachsenden Zahl an Zuwanderern 
möchte er als neuer Leiter nicht nur 
die bestehenden Angebote verbes-
sern und ausweiten, sondern den ge-
samten Dienst mittelfristig ausbauen. 
Wichtig ist Dembowski außerdem die 
intensive Vernetzung mit anderen Ein-
richtungen. 

Jugendmigrationsdienst unter neuer Leitung

Im Frühjahr 2017 beginnt bei der öku-
menischen Telefonseelsorge Pader-
born ein neuer Ausbildungskurs für 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Dieser soll interessierte 
Männer und Frauen darauf vorbereiten, 
Menschen in Not- und Krisensituatio-
nen beizustehen und ihnen emotiona-
le Unterstützung zu geben.
Die TelefonSeelsorge ist ein Angebot 
der christlichen Kirchen in Deutsch-
land für Menschen, die ihre Lebens-
situation als belastend und schwierig 
erleben. Sie können die Unterstützung 
am Telefon, aber auch per Mail und 
Chat in Anspruch nehmen. „Oft haben 
die Ratsuchenden in ihrer unmittelba-
ren Umgebung niemanden, mit dem 
sie ihre Probleme besprechen kön-
nen“, ist die Leiterin der Paderborner 

Stelle, Monika Krieg, überzeugt. Da-
bei ist die Spannbreite der angespro-
chenen Themen so vielfältig wie das 
Leben selbst: von Beziehungsproble-
men in Partnerschaft und Familie, Ver-
lusterfahrungen bei Todesfällen und 
Trauer, über Einsamkeit und Lebens-
überdruss bis hin zu psychischen Er-
krankungen und Problemen im Ar-
beitsleben. 
„Diese Vielfalt ist manchmal schon 
sehr anspruchsvoll und anstren-
gend!“, sagt eine Mitarbeiterin, die wie 
alle Ehrenamtlichen in der TelefonSeel-
sorge anonym bleibt. „Aber dank der 
guten Aus- und Fortbildung erlebe ich 
die Begegnung mit den Ratsuchenden 
vor allem als bereichernd und sinnvoll. 
Kein Gespräch ist so wie das andere! 
Aber gerade dadurch bin ich heraus-

gefordert und nehme sehr viel für mein 
eigenes Leben davon mit.“ 
Für den neuen Ausbildungskurs in Pa-
derborn werden Männer und Frauen 
gesucht, die älter als 25 Jahre sind. 
Sie sollten ausreichend Zeit für dieses 
Engagement mitbringen, Lebenserfah-
rung und Freude am Umgang mit Men-
schen sowie Einfühlungsvermögen in 
fremde Lebenswelten. Die Ausbildung 
dauert 15 Monate und umfasst so-
wohl die Auseinandersetzung mit der 
eigenen Person (Selbsterfahrung) wie 
auch das Erlernen von Methoden der 
Gesprächsführung.
Interessenten für die neue Ausbil-
dungsgruppe melden sich telefonisch 
bis zum 15. Oktober unter der Tele-
fonnummer 05251/201710 oder unter 
www.telefonseelsorge-paderborn.de.

Gespräche öffnen neue Wege / 
Bereicherndes Ehrenamt

Paderborn. Die aktuelle Empfehlung 
der Bundesregierung zur Bevorra-
tung von Lebensmitteln und Trinkwas-
ser sorgt für viel Wirbel in Politik und 
Bevölkerung. Unabhängig von Not-
fallplänen, Vorsorgemaßnahmen und 
vermeintlicher Panikmache ist auch 
eine Hausapotheke unverzichtbar und 
wichtig – nicht nur im Krisen- und Ka-
tastrophenfall. Für die kleinen Weh-
wehchen des Alltags wie beispiels-
weise Kopfschmerzen, Erkältungen 
und kleinere Verletzungen sind Medi-
kamente und Pflaster schnell besorgt: 
Die nächste Apotheke ist ja meist nicht 
weit, und dort ist alles Notwendige 
verfügbar. Doch manchmal muss es 
schnell gehen. Mit einer gut bestück-
ten Hausapotheke ist man dann auch 
bei jedem kleinen Notfall bestens ge-
rüstet.

„In vielen Haushalten ist die Haus-
apotheke allerdings eine Sammlung 
von alten und abgelaufenen Medika-
menten“, sagt Christian Klameth vom 
Serviceteam der KKH Kaufmännische 
Krankenkasse in Paderborn. „Das 
kann sogar gefährlich werden, wenn 
Medikamente ihr Haltbarkeitsdatum 
überschritten haben.“

Das gehört unbedingt in eine Haus-
apotheke:
· Persönliche, vom Arzt verschriebene
 Medikamente
· Erkältungs- und fiebersenkende Mittel
· Mittel gegen Schmerzen, Durchfall,  
 Übelkeit und Erbrechen
· Mittel gegen Insektenstiche und 
 Sonnenbrand
· Elektrolyte zum Ausgleich eines 
 Flüssigkeitsverlustes
· Fieberthermometer und Splitterpinzette
· Haut- und Wunddesinfektionsmittel

· Verbandsmaterial, so wie es auch ein 
Autoverbandskasten nach DIN 13164 
enthält, also: Mull-Kompresse, Ver-
bandschere, Pflaster und Binden, Drei-
eckstuch

„Kontrollieren Sie regelmäßig die Me-
dikamente in Ihrer Hausapotheke“, 
empfiehlt Klameth. „Bei Medikamen-
ten ohne Verfallsdatum notieren Sie 
das Einkaufsdatum. Abgelaufene Arz-
neien gehören in den Hausmüll oder 
Sie geben sie an Ihre Apotheke zurück, 
die eine fachgerechte Entsorgung si-
cherstellt.“ 

Hausapotheke nicht nur im Krisen- 
und Katastrophenfall wichtig

KKH rät: Regelmäßig 

Haltbarkeit von 

Medikamenten überprüfen
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Individuelle und kompetente Stilvermitt-
lung mit Niveau passend zur jeweiligen 
Persönlichkeit jeder einzelnen Kundin 
und jedes Kunden steht seit 1982 im 
Zentrum des  Friseursalons Gabriele 
von Friseurmeisterin Gabriele Zellerhoff. 
Dies erreicht die Inhaberin mit ihrem 
freundlichen Friseurinnenteam um Ingrid 
Seibel, Brigitte Kersting sowie Vanessa 
Baisch nicht nur durch eine typgerechte 
Frisur, sondern auch durch umfangrei-
che Schönheitspfl ege mit kosmetischen 
Gesichtsbehandlungen wie Gesichts-
reinigung, Masken, Augenpfl ege und 
Make-up. Die vier Friseurinnen bei Gab-
riele – Friseure und Kosmetik sind stets 
auf dem neuesten Stand, was Frisuren, 
Trends sowie Techniken angeht und 
können somit jeden Kunden verlässlich, 
kompetent und persönlich beraten. Hier-
bei wird großer Wert auf die Harmonie 
der Gesamterscheinung gelegt.
Kundenzufriedenheit und ein hohes Qua-
litätsniveau haben für Gabriele Zellerhoff 
und ihre Mitarbeiterinnen stets oberste 
Priorität. Deswegen ist es im Friseur-
salon Gabriele selbstverständlich, dass 
nur Produkte von höchster Qualität bei 
der Haarbehandlung und Kosmetik An-
wendung fi nden: Zur Schönheitspfl ege 
für Haar und Gesicht werden Produkte 
der Firma La Biostethique verwendet, 
die Naturstoffe enthalten, allergiegetestet 

sind und somit eine hohe Verträglichkeit 
aufweisen. Speziell für die professionelle 
Haarverlängerung sowie –verdichtung 
werden nur Haare von höchster Qualität 
der Firma Great Lengths benutzt.
Zur hohen Kundenzufriedenheit tragen 
bei Gabriele – Friseure und Kosmetik 
auch die durch die freundlichen, hellen 
Räumlichkeiten und die wunderschöne 
Terrasse entstehende, entspannte Atmo-
sphäre sowie die große Angebotsvielfalt 

bei. Ob ganz klassischer oder topmoder-
ner Haarschnitt, professionelle Kosme-
tikbehandlungen, schonende Haarpfl ege 
mit Kuren und qualitativ hochwertigen 
Haarpfl egemitteln, modernste Techni-

ken der Haar-Koloration oder auch die 
professionelle Haarverlängerung – der 
Frisier-, Kosmetik- und Schönheitsser-
vice von Gabriele Zellerhoff lässt keine 
Wünsche offen. Zu dem außergewöhn-

GABRIELE – 
Friseure und Kosmetik
Individuelle Stilentwicklung mit Niveau

lichen Service zählt außerdem auch die 
Kreation erstklassiger Hochzeitsfrisuren 
samt Make-up. Dabei wird alles harmo-
nisch mit dem Hochzeitskleid und dem 
Schmuck abgestimmt.
Durch dieses breitgefächerte Angebots-
spektrum in den Bereichen Haarpfl ege, 
Haarschnitt, Typberatung und Kosmetik 

verfügt Gabriele – Friseure und Kosme-
tik über zahlreiche, äußerst zufriedene
Stammkunden. Terminvereinbarungen
sind aber selbstverständlich auch für
Neukunden problemlos möglich.

Gabriele Zellerhoff und ihr Team freuen
sich bereits auf Sie.

Arminiusstr. 60 · 33100 Paderborn
Anmeldetelefon: 0 52 51 5 74 43

www.gabrielezellerhoff.de

Gabriele Zellerhoff

Stressbewältigung durch Achtsamkeit (MBSR) 
Gems. Info-Abend am 30. September 2016 um 19 Uhr, 
Yoga Studio, Josefstraße 15, Elsen

Kursstart Renate Pollmann (05293/9329070) Hövelhof 13.10.2016 (19 Uhr) 

Kursstart Johannes Schefers (05254/957548) Elsen 21.10.2016 (19 Uhr)

Gems. Kontakt: info@Achtsamkeit-ARGE.de

www.Achtsamkeit-ARGE.de

GESUNDHEIT & WELLNESS
- Anzeige -

(djd). Mit der warmen Jahreszeit 
kommt bei vielen Frauen die Lust auf 
Veränderung - und eine neue Frisur 
muss her. Doch auch ein neuer Job 
oder eine neue Liebe können Auslö-
ser für einen Stylingwechsel sein. Die 
Haare kürzen oder färben, so sahen 
bisher die Alternativen für einen Wan-
del aus.

Neue Länge und Farbeffekte von 
jetzt auf gleich
Inzwischen können Frauen ihren "Typ" 
im Handumdrehen komplett verän-
dern und sogar von kurz auf lang 
wechseln. Möglich wird das durch 
eine professionelle Haarverlänge-
rung, bei der hochwertige Echthaar-
strähnen in der Wunschlänge in das 
Haar eingearbeitet und schonend per 
Ultraschall mit dem eigenen Haar ver-
bunden werden. Dank einer speziel-
len Form der Bondings sind die Ver-
bindungsstellen nicht sichtbar, das 

Lust auf Veränderung
Aus kurz wird lang: In Sachen Frisur haben Frauen 

nun ganz neue Möglichkeiten
Eigenhaar wird nicht angegriffen und 
kann wie gewohnt gepflegt und fri-
siert werden.

"Extentions eignen sich aber auch 
wunderbar, um sich farblich zu verän-
dern", erklärt Anita Lafer, Geschäfts-
führerin von Great Lengths. Von 
Schwarz bis Pink sei alles möglich. 
So bietet der Marktführer für Haar-
verlängerung über 61 Standard- und 
Fashionfarben an, mit denen "Frau" 
ganz einfach Mut zur Farbe bewei-
sen kann. Für Fashionistas sind auch 
die neuen "Bronde"-Strähnen ange-
sagt. Haarlängen und -spitzen wer-
den in Blond abgesetzt und vermi-
schen sich mit den eigenen Strähnen. 
Das Ergebnis ist ein besonders natür-
liches Farbenspiel. Da bei der Herstel-
lung eine spezielle Färbetechnik zum 
Einsatz kommt, sind die Übergänge 
sehr weich. Und wenn es mal nicht 
mehr gefällt, lassen sich die einge-

arbeiteten Strähnen problemlos vom 
Friseur wieder entfernen. Unter www.
greatlengths.de gibt es mehr Informa-
tionen zu den entsprechenden Mög-
lichkeiten.

Glamouröses Styling ohne großen 
Aufwand
Wer eigentlich mit seiner Frisur rund-
um zufrieden ist, aber zu besonderen 
Anlässen mit einem außergewöhnli-
chen Styling punkten möchte, hat mit 
sogenannten Hairdos die Möglichkeit, 
sich nach Lust und Laune zu verwan-
deln. Mit diesen Haarteilen, die ein-
fach ins Haar geclipt werden, kann 
man ein ganz neues Volumen und 
eine beachtliche Länge von bis zu 
57 Zentimetern erreichen. Und auch 
ein Pony oder Pferdeschwanz lassen 
sich einfach und schnell stylen. Die 
Clip-in-Extensions sind in neun ver-
schiedenen Farben erhältlich und bie-
ten einen absolut sicheren Halt.

(djd). Das Gelingen einer 
Haarverdichtung hängt - 
neben der Qualität der Ex-
tentions - vor allem vom 
Können des Friseurs ab. 
Deshalb gibt es die Haar-
verlängerung und Haarver-
dichtung zum Beispiel von 
Great Lengths nur bei pro-
fessionellen Friseuren, die 
ihr Können zuvor in spe-
ziellen Schulungen erwor-
ben haben. Inzwischen gibt 
es mehr als 6.400 Partner-
Salons in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz. 
Den Salon in der Nähe fin-
det man per Postleitzahlen-
Suche unter www.greatle-
ngths.de.

Professionelle 
Haarverlängerung 

nur vom 
Fachmann
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Die nächste 
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am Mittwoch, 
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Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 14.09.2016

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000 km gel., gut 
ausgelagert, NP 490 Euro, für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeant-
worter

Renault Laguna Kombi + Anhänger-
kupplung, 119 PS, 187.000, Benzin, 
Baujahr 2001, TÜV bis August 2018, 
8-fache Bereifung, 6-fach CD Wechsler, 
manuelles Schaltgetriebe, 1350 Euro, 
Tel.: 05252/ 940552 Abends ab 19 Uhr

4 Sommerreifen für Smart, Typ 451 A, 
10 Euro, Tel.: 05252/ 5948

Winterreifen 4 St. DUNLOP mit Stahlf. 
185/70R14/T88 M+S, Top Profil zu verk. 
230Euro VHB, Tel.: 0170/ 292944

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit 
im Haushalt und in der Altenpflege, hilft 
Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder 
Alleinunterhalter, Tel.: 05251/ 8780478

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten Hi-
Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 9869337 
oder 0160/ 4379972

Am Samstag 10.09.16 findet in Bad 
Lippspringe, Richtweg 9 von 14 - 18 Uhr 
ein Hofbasar statt. Es wird alles ange-
boten (Deko, Kleidung, Möbel, Geschirr, 
Spielwaren, usw.). Der Basar findet bei 
jedem Wetter statt. Kommt vorbei!

Dominanter Er, 55 Jahre wünscht die 
Bekanntschaft einer Sie, Ihn oder Paar, 
Tel.: 0152/ 26423228

Ich suche eine seriöse Dame bis 55 
Jahre, alleinstehend, mobil, die sich 
vorstellen könnte einem Rentner, leicht 
gehbehindert, den Haushalt in Ordnung 
zu halten. Eventuell sogar auf Basis einer 
Wohngemeinschaft im EFH mit Garten. 
Nationalität und Hautfarbe/Religion sind 
kein Problem. Wegen der Diskretion, bitte 
eine evtl. Antwort erstmals per SMS, Tel.: 
0176/ 97058830

Wir suchen ein paar Rommé Damen, 65 
- 80 Jahre, Bad Lippspringe, Stadtmitte, 
Tel.: 05252/ 939619

Liebe Damen gesucht zum spazie-
ren gehen und Aktiven nach gehen, 
Stadtmitte Bad Lippspringe, Tel.: 0157/ 
73381306

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

Suche MZ oder Simson oder Vespa 
Roller oder Mofa. Auch mit Mängeln oder 
ohne Papiere / TÜV, Tel.: 0174/ 7447207

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote
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Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Wir suchen 
begeisterte Service- 
und Küchenkräfte 

im Raum Horn - Bad 
Meinberg, Chiffre-Nr. 
HM_07.09.16_001

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

Bang u. Olufsen Design Fernseher für B 
u O Sammler BO4, mit Standfuß, für 250 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch 
ohne Rahmen aufzuhängen modern, 15 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe grau/ blau versch. Grö-
ßen, von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel 
(Rollen) B 75 cm, T 69 cm +2 Zweisit-
zer-Sofas B 1,40 cm, T 78 cm, Bezug: 
100% Mohair, moosgrün, Rückenkissen 
Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten auch 
Mohair aus Platzmangel preisg. abzuge-
ben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahl-
rohrgestell + Matratze, klappbar, 1 antike 
Wanduhr ca. 1890 + 1 antiker kleiner 
Tisch ca. 1785. (ehemal. Häcksler); 1 
Kaffee/ Teeservice 12-teilig (Tirschen-
reuth), 1 Essservice (Scherzer), 1 Chi-
nes. Teeservice, 2 Medion Home Han-
dys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP 
PSC 720 preisg. abzugeben, 1 Fax Sie-
mens 790 +1 Kaffeemaschine (Braun), 
neuw., zu tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 
3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

2 reinleinen und 2 halbleinen Über-
schlaglaken weiß, preisw. abzugeben, 
Tel.: 0162/ 8809076

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro, 4 variable 
Tische, zusammen 190 cm x 300 cm, á 
50 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Große Ölgemälde 2 x 1 m, Jagdt und 
Stilleben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Fernseher v. Metz HD, 80 Bild, neuwer-
tig v. 2009, NEU 1799 Euro, Rechnung 
vorhanden für 179 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05252/ 4520 

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch., VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

2 Schwingstühle Kunststoff, weiß, für 
die Küche oder Esszimmer, Hochlehner 
110 cm, Sitzhöhe 45 cm, Sitztiefe 43 
cm auf Chromgestell, gebraucht, für bei-
de 40 Euro. 1 Esstisch weiß für Küche 
oder Esszimmer 70 x 70 cm ideal für 
die kleine Küche, Höhe 74 cm, Kunst-
stoff Tischplatte 3 cm stark, auf runder 
Chromsäule mit 4 Füßen, 40 Euro. Nur 
zur Abholung, Tel.: 05252/ 9372975 oder 
0176/ 52310350

NEUGIERIG? - Bücher - wie Kinder- u. 
Jugendbücher, Märchenbuch-Samm-
lung/CD-Hörbücher mit Romanen, 
Kinder-Abenteuer, Kinderlieder, Märchen/
PC-Tisch aus Metall/Mini-Autos, diver-
se Ausführungen/VHS-Kaufkassetten 
- Spielfilme, Zeichentrick, Tel.: 05254/ 
4554

ELVIS-Sammlung: 12 LP´s, 6 DVD´s, 
4 CD´s, 2 Cassetten, 1 Buch, nur kom-
plett 90 Euro, Tel.: 02951/ 2829

Rasenmäher Husqvarna, Benziner, 
Mulchfunktion, abnehmb. Fangkorb, 46 
cm, mit Zubehör, neues Ersatzmesser, 
Preis günstig, Tel.: 0174/ 7447207

Sportgerät Stepper XL mit Haltefkt. + 
Display, 30 Euro in BaLi abzugeben, Tel.: 
0174/ 8319367

Schlafzimmer Buche hell, 6 tür. Kleider-
schrank mit Spiegel, 3,20 m breit, 2,10 
m hoch, Kommode, 2 Nachtschränke, 
Doppelbett m. Matratzen Sprungrahmen, 
alles sehr guter Zustand, 190 Euro VHB, 
Tel.: 0160/ 96794782 Paderborn

Wagenrad-Lampe zu verkaufen, Tel.: 
05294/ 669

1 Stepper, 10 Euro, Tel.: 05252/ 5948

Schlafsofa, 160cm breit, blau-weiß ka-
riert wegen Umzug für 50 Euro abzuge-
ben, Tel.: 05252/ 9375841 BL

Ausziehtisch zusätzl. Einlegeplatte Ei-
che hell aus Platzmangel für 80 Euro 
abzugeben, Tel.: 05252/ 939419

2 neuwertige Klappräder für 300 Euro 
mit Taschen zu verk., NP 600 Euro ohne 
Taschen. Sehr gute Qualität, Tel.: 05251/ 
73146

KTM Herrentrekkingrad Avento 24 
plus, Rahmengröße 61 zu verkaufen, Tel.: 
05294/ 669

Umsonst. Kleiner, alter Computer mit 
Zubehör, Tel.: 0157/ 73381306

Hochbett Smoozy, weiß/pink-blau 
(wechselbar) inkl. Leiter, integrierter 
Schreibtisch und Regalfächer & Kleider-
schrank, 1 kompl. Baby Zimmer Massiv 
buche, Schrank, Wickelkommode, Bett, 
VB Tel. 0170/9077501

Bildschöne Weimaraner Welpen mit 
Papieren in silber und blau, geb. am 
28.8.2016 suchen noch ein neues Zu-
hause (Hobbyzucht), Tel.: 05258/ 5667 
oder 0173/ 1876056

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung 
kostenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Sammler sucht Bilder der Maler Josef 
Struck, Georg Lucas, Willy Lucas, Jo-
sef Dominicus, K. Matern, W. Wilcke, J. 
Hunstiger, H. Weitzner sowie alle Bilder 
mit Paderborner und Bad Lippspringer 
Motiven! Bitte alles anbieten, Tel.: 05252/ 
9893112

Suche defekte Fahrräder aller Art. 
Kostenlose Abholung, kein Ankauf, Tel.: 
05254/ 9514707

Fussball-Sammler sucht alte Stadion-
programme, Eintrittskarten, Sammelbil-
der, Autogramme u.v.a. vor 1990, Tel.: 
0421/ 6950142

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Bücher, 
Möbel, Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte 
alles anbieten!! Tel.: 05252/ 9893112

Schneiderarbeiten. Wer bietet privat 
günstig Schneiderarbeiten an? Hier: Ho-
sen kürzen. Tel.: 05254/ 4554

Sammler kauft z.B. alte Orden, Urkun-
den, Ehrenzeichen, Medaillien, Pässe, 
Fotos & Fotoalben, Schirmmützen, Hel-
me, Uniformen, Degen, Säbel, Dolche, 
Reservistenkrüge, außerdem alles vom 
Panzer Regiment 11 aus Paderborn. Bitte 
alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896 oder 
0176/ 32498647

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

VERSCHIEDENES Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★
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Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 100 Euro Beloh-
nung, Tel.: 0176/ 87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 
2 Z-K.B. mit Wanne und Fenster!!! Ter-
rasse oder Dachterrasse, barrierefrei, 
Raum Paderborn, ab sofort, Tel.: 0176/ 
86661964

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Sie, 64 Jahre sucht 2,5 Zimmer, Küche, 
Bad, Balkon und Keller, mit WBS, Tel.: 
0176/ 27601850

Suche 2 Zimmer Wohnung ca. 50 qm 
mit Balkon oder Terrasse in PB und na-
her Umgebung. Gerne PB - Stadtheide, 
Marienloh und Mastbruch langfristig zu 
mieten. Bitte alles anbieten, Tel.: 05251/ 
8786586

Suche zum 01.11.2016 eine 1,5 Zi. 
Wohnung in Schlangen, Salzkotten oder 
Altenbeken, Tel.: 0152/ 27827885

Frau 50+, berufstätig sucht 2 - 3 
ZKBB/Terrasse und Keller in Schlangen 
oder Bad Lippspringe zur Miete oder zum 
Kauf. Kein DG, Tel.: 0176/ 84182864

Rentner Ehepaar sucht 2 Zimmer 
Wohnung, Erdgeschoss bis 65 qm, Tel.: 
05252/ 54226

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Hundesitter stundenweise gesucht, 
Tel.: 05252/ 50899

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo er 
sich mit seinem Lernstand befindet! In-
teressenten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Helfe Ihnen gerne beim Keller aufräu-
men, Rasen mähen, Wände streichen, 
Einkäufe erledigen und andere leichtere 
Tätigkeiten für 2 - 3 Stunden am Tag! 
Männlich, 55 Jahre alt, Tel.: 05252/ 
9159003, bitte Raum Bad Lippspringe

MIETANGEBOTE

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Stellenanzeigen

IMMOBILIEN
IMMOBILIEN

Immobilienbesitz und 

plus

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht 
Arbeit aller Art, egal ob Haus-, Garten-
arbeiten, Reparaturen, etc., im Raum Pa-
derborn, Bielefeld und Umgebung, bitte 
alles anbieten, Tel.: 0171/ 7733360 

Putzhilfe vormittags für ca. 3 Stunden in 
der Woche gesucht. Einmal in der Woche, 
Tel.: 05252/ 1891 oder 0179/ 5998614

Nette Haushaltshilfe für ca. 2,5 Std. 
wöchentlich gesucht, Tel.: 05252/ 
939619

Suche in priv. Haushalt eine Putzstelle. 
Bin grdl. + akurat, 50 Jahre erfahren in 
PB + Umgebung, 1 - 3 mal pro Woche, 
Tel.: 0174/ 8319367

Biete Hilfe im Garten. Rasen mähen, 
Fugen unkrautfrei, Beete pflegen, Müll-
tonnen säubern, Grünspahn und Straße 
säubern, auch auf Dauer, Tel.: 0162/ 
3699787

Sozialpädagogin möchte gern ältere 
Menschen in ihrem Alltagsleben be-
gleiten und unterstützen, Tel.: 05252/ 
9380438 abends

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwer-
tige ETW, 80 - 110 qm, ab Bj 2000 mit 
Balkon/Terrasse + Garage (von privat), 
inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 
8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80 qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 
0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche 2 Zimmer Wohnung ca. 50 qm 
mit Balkon oder Terrasse in Bad Lipp-
springe langfristig zu mieten. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 05251/ 8786586

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. Alten-
beken, im Erdgeschoß oder mit Aufzug 
und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 9477351 
oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 
60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen und 
Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, 
Cheruskerstraße, Heiersstraße, Tegel-
weg, bis 340 Euro warm, Tel.: 05251/ 
8790070

Suche 2 Zimmer Wohnung ca. 40 - 50 
qm mit Balkon oder Terrasse in Bad Lipp-
springe, Tel.: 0151/ 55521775 

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf 
Wunsch möbliert, Vorderflöß, KM – 420 
Euro, Tel.: 0173/ 5276965

Schlangen, Souterrainwohnung, 65 qm, 
voll möbliert, ab 1.11.16 zu verm. Tel.: 
05252/ 8792 o. 0162/ 6194259

3 ZKB, Paderborn, zentrale Lage, Fuß-
gängerzone, ca. 78qm, 470 Euro kalt, 
Tel.: 05251/ 872079

PKW Stellplatz am Rathaus zu vermie-
ten, Tel.: 0571/ 22256

Ruhige 2 ZKBWi in bester Wohnlage ab 
sof. zu verm., 65 qm, 400 Euro kalt, Tel.: 
05250/ 9955356

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90 qm ab Bj. 2000 mit Terrasse 
(von privat), Tel.: 05251/ 408135 

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte 
alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500 qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

STELLENMARKT

MIETGESUCHE

Hanni Lüke geb. Leineweber

* 24.08.1936    31.08.2016

Du bist nicht tot, 
Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns 
und gehst durch unsere Träume.

Michelangelo

Danke für deine Liebe

Ralf Lüke
Monika & Heinz Georg Heggemann
mit Sarah & Nico
im Namen aller Angehörigen

33175 Bad Lippspringe, Bleichstraße 23
Der Trauergottesdienst fi ndet am Mittwoch, den 07.09.2016 
um 14.00 Uhr in der Kirche St. Martin in Bad Lippspringe statt.
Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Waldfriedhof.

Familienanzeige

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser Palm Restaurant suchen 

wir Restaurantservicekräfte 
in Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe

Für unsere Hotelrezeption suchen 

wir eine-/n ausgelertnte-/r 
Hotelfachfrau/-mann

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★
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Detmolder Str. 168 · Tel. 05252 / 4262

In Bad Lippspringe ...
... einkaufen

Verkaufsoffener Sonntag 
am 11. September 2016

Bad Lippspringe. Die Werbegemeinschaft Bad Lippspringe lädt am Sonn-
tag, dem 11. September in der Innenstadt zum Bummeln, Verweilen und 
Einkaufen ein. Das Ganze findet im Rahmen des beliebten Fischerfestes 
statt, das auch in diesem Jahr wieder traditionell vom Bad Lippspringer 
Sportfischerclub durchgeführt wird.

Die Sportfischer aus Bad Lippspringe haben ein ansprechendes Programm 
für Groß und Klein auf die Beine gestellt. Der AMC Paderborn präsentiert 
großartige Schiffsmodelle und viele Schiffe unterschiedlichster Größe wer-
den ihre Kreise auf der schönen Lippequelle ziehen. 

Der Paderborner Magellan Shanty Chor tritt am Sonntag ab 15 Uhr auf. Mit 
seinen Liedern von Sturm und Meer wird er die Zuhörer im passenden Am-
biente des Fischerfestes begeistern und in den Bann ziehen.

In der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr laden am Sonntag zahlreiche Geschäfte 
in der Innenstadt zum Stöbern und Kaufen ein. Machen Sie sich ein Bild 
von der neuen Herbst/Winter-Kollektion, lassen Sie sich ausführlich beraten 
in den Fachgeschäften unserer Badestadt und genießen Sie das Ambiente 
beim Einkaufen und Bummeln von Park zu Park.

Für das leibliche Wohl der Besucher ist gesorgt. Neben den Sportfischern 
mit dem leckeren Matjes bieten auch die Partner aus der Gastrononie ihre 
Leckereien feil mit Fisch in allen Variationen.

Fischerfest an der Lippequelle!

Einkaufen & 

Bummeln

von Park zu Park ...

05252 - 83 99 288   www.schnittig-owl.de

 4  Sterne-Salon

Neu bei Facebook:  www.facebook.de/schnittig.schumann

Di. + FR. 9.00–21.00 Uhr | SA 9.00–18.00 Uhr

Juwelier +
Uhrmachermeister

Steuerberater
Guido Düsing

Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 36

  
  Heizkostenabrechnung

Hermann + Dirk Heggemannn

Mühlenfl ößstraße 31

33175 Bad Lippspringe

Sanitär- und Heizungsanlagen

Mehr Sicherheit
für Mensch und
Gebäude!

Tel. 05251 8787655

Detmolder Str. 119· Bad Lippspringe
Telefon 05252 5448098

www.immobilienagentur24.com

MODE ...
WOHNAMBIENTE ...

ACCESSOIRES ...

Arminiusstr. 17 

33175 Bad Lippspringe
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Scannen Sie den QR-Code ein 
und geben Sie Ihre Bewertung ab.

Bewerten Sie
diese Zeitung!

e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
MITTWOCH, 07. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 97800
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/ 4595
Brunnen-Apotheke, Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2311
Linden-Apotheke, Paderborner Str. 45, 59558 Lippstadt (Esbeck), 02941/ 5288

DONNERSTAG, 08. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/ 6112
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 99988
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/ 930500
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/ 642

FREITAG, 09. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/ 2150
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/ 5757
Eichholz-Apotheke, Hornsche Str. 138, 32760 Detmold (Spork-Eichholz), 05231/ 59319
Neue Apotheke, Wilhelmstr. 1, 33415 Verl, 05246/ 930393

SAMSTAG, 10. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/ 13369
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/ 4074
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646
Falken-Apotheke, Paderborner Str. 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/ 47625

SONNTAG, 11. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/ 56677
Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Paderborn (Sande), 05254/ 941641
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/ 1822
Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/ 982950

MONTAG, 12. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Laurentius-Apotheke, Paderborner Str. 62, 33178 Borchen (Nordborchen), 05251/ 399931
Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/ 932024
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/ 2345
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/ 215

DIENSTAG, 13. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 49696
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/ 93232
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/ 98620
Marien-Apotheke, Ringstr. 1, 33397 Rietberg, 05244/ 5338

MITTWOCH, 14. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/ 6988840
Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 931818
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück, 05250/ 52238
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646

DONNERSTAG, 15. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
St.Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 72259
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/ 940610
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05234/ 2538
Apotheke am Markt, Ottenheide 1, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, 05207/ 920947

FREITAG, 16. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
West-Apotheke, Elsener Str. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 300150
Fürst-Wenzel-Apotheke, Paderborner Str. 442, 33415 Verl (Kaunitz), 05246/ 1617
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/ 98980
Elisabeth-Apotheke, Elisabethstr. 4, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/ 28282

SAMSTAG, 17. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Rathaus Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 22409
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/ 7187
Senne-Apotheke, Schloss Str. 1, 33161 Hövelhof, 05257/ 98560
St.Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/ 651

SONNTAG, 18. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 22007
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/ 215
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/ 98980
Südtor-Apotheke, Rathausstr. 57, 33397 Rietberg, 05244/ 78602

MONTAG, 19. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 23516
Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 4220
Apotheke zur Residenz, Burgstr. 10, 33142 Büren, 02951/ 2384
Apotheke am Leopoldinum, Hornsche Straße 47, 32756 Detmold, 05231/ 3080380

DIENSTAG, 20. SEPTEMBER 2016 (AB 9.00 UHR BIS 9.00 UHR FOLGETAG)
MediCo Apotheke oHG Am Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, 33098 Paderborn, 05251/ 8773580
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/ 970500
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/ 2646
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/ 4595
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